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Premiere Die Abschlussklassen
der Sportmittelschule Lauriacum
veranstalteten erstmals einen Schü-
lerball. Seite 10 / Foto: MS Lauriacum

Ennser Faustballer
wieder Vizemeister
Der TVWohnplan Enns hat sich er-
neut den österreichischen Vizemeis-
tertitel gesichert und schreibt ein
weiteres Kapitel seiner Vereinsge-
schichte. Nach einem starken 4:2-
Halbfinalsieg gegen FBC LINZ AG
Urfahr mussten sich die Ennser erst
im Finale dem Favoriten Vöckla-
bruck geschlagen geben und krönten
damiteineerfolgreicheSaisonmitder
Silbermedaille. Seite 22

Ferienspaß Museen in Linz-Land verwandeln sich von 17. bis 19. Juli in Erlebnisorte für Kinder und Familien. Es war-
ten Rätselrallyes, Römerführungen und Mitmachstationen auf neugierige Besucher. Seite 2 / Foto: OÖ Feuerwehrmuseum/Erwin Chalupar
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1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images

Anruf-Sammel-
Taxi (AST)
Mobilität für alle! Speziell für
Menschen mit Rollstuhl stehen be-
darfsorientierte AST-Taxis zur Ver-
fügung. Telefonische Buchung mind.
30 Minuten vor der gewünschten
Abfahrtszeit unter 0732/66 12 66.

Infos auf
www.linzag.at/ast
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SOMMERPROGRAMM LINZ-LAND

Ferien voller Abenteuer im Bezirk:
VomMuseum bis zum Ferienspiel
LINZ-LAND. Langeweile hat in
den Sommerferien im Bezirk
Linz-Land kaum eine Chance.
Museen, Städte und Gemein-
den bieten Kindern und Ju-
gendlichen ein abwechslungs-
reiches Programm – von Rö-
merabenteuern über Kreativ-
workshops bis hin zu Ausflü-
gen und Sport.

Einen besonderen Start in die
Sommerferien verspricht von 17.
bis 19. Juli der oberösterreich-
weite „Ferienspaß im Museum“.
Gleich fünfMuseen inLinz-Land
beteiligen sich an derAktion.Der
Bezirk zählt damit zu einer der
aktivsten Regionen des Bundes-
landes. Familien erwartet ein ab-
wechslungsreiches Mitmach-
programm, bei dem Geschichte,
Natur, Technik und Kultur spie-
lerisch entdeckt werden können.

Rätsel, Römer und Feuerwehr
Im PANEUM in Asten begeben
sich Kinder bei einer Rätselrallye
auf Spurensuche rund um die Ge-
schichte des Brotes. Versteckte
Hinweise führen durch die „Wun-
derkammer des Brotes“, am Ende
wartet eine kleine Überraschung.
Im Museum Lauriacum in Enns
tauchen die Besucher gemein-
sam mit einer „Römerin“ in den
Alltag der Antike ein. Sie kön-
nen Legionärsausrüstung anpro-
bieren, römische Spiele kennen-
lernen, Getreide mahlen oder auf
Wachstafeln schreiben. Eine
Fotostation in römischer Klei-
dung rundet das Erlebnis ab.
Der Sumerauerhof in St. Florian
lädt unter demMotto „Natur ent-
decken & mitmachen“ zu einer
Entdeckungsreise durch die hei-
mische Tier- und Pflanzenwelt
ein.NacheinerFührungdurchdie
Sonderausstellung erkunden die
Kinder das Gelände, lernen den
Nutzen von Nisthilfen und Tot-

holz kennen und werden bei
einemWorkshop selbst aktiv.
Technik zumAnfassen gibt es im
OÖ Feuerwehrmuseum St. Flo-
rian. Interaktive Mitmachstatio-
nen, Sonderführungen und
Rundfahrten mit historischen
Feuerwehrfahrzeugen geben
spannende Einblicke in die Welt
der Feuerwehr.
ImAugustiner-Chorherrenstift St.
Florian entdecken Kinder ge-
meinsam mit Kustos Harald R.
Ehrl außergewöhnliche Schätze
der Kunst- und Wunderkammer.
Anschließend gestalten sie ihre
eigenekleineWunderkammerund
nehmen diese mit nach Hause.
Kinder mit OÖ Familienkarte
nehmen kostenlos teil, erwach-
sene Begleitpersonen erhalten
eine Ermäßigung. Alle Details
zum Programm mit genauen
Uhrzeiten und Anmeldemög-
lichkeiten sind auf der Website
des Verbundes OÖ Museen ab-
rufbar: www.ooemuseen.at.

Städte bieten spannendes
Ferienprogramm
Auch die Städte und Gemeinden
der Region haben wieder um-
fangreiche Ferienprogramme
vorbereitet. In Ansfelden warten
Ausflüge in den Zoo Schmiding,
ins Ars Electronica Center, zum
Flughafen Linz oder in den Bay-
ern-Park ebenso wie Graffiti-
Workshops, Fahrradparcours,
Fußballgolf und Besuche bei
Polizei, Feuerwehr und Rettung.
Besonders beliebt dürften erneut
das „Kochabenteuer mit dem
Bürgermeister“ sowie ein Vor-
mittag im Stadtamt mit Bürger-
meister Christian Partoll sein.
„Unser Ferienprogramm bietet
Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit, Neues zu entde-
cken, Freundschaften zu schlie-
ßen und unvergessliche Ferien-
erlebnisse zu sammeln“, freut
sich Partoll.
In Traun reicht das Angebot von
Sportarten wie Turnen, Schwim-
men, Badminton oder
Rock'n'Roll über Kreativwork-
shops wie Korbflechten, Mosaik
oder Roboterprogrammieren bis
zu Ausflügen zur Huskyranch,
zum Flughafen oder auf den Kel-
tenzug amAttersee. Ergänzt wird
das Programm durch Kochkurse,
Naturangebote, eine Schnitzel-
jagd im Schloss Traun und zahl-
reiche Aktivitäten des X-Treffs.
Auch Leonding setzt auf ein brei-

tes Ferienangebot mit Sport- und
Bewegungsprogrammen, Krea-
tiv- und Kochworkshops, Natur-
erlebnissen, Ausflügen sowie
Technik- und Experimentierkur-
sen. Viele Veranstaltungen wer-
den gemeinsam mit Vereinen or-
ganisiert und richten sich an
unterschiedliche Altersgruppen.

Sport, Natur und Kreativität
Besonders umfangreich fällt
auch das Ennser Ferienspiel aus.
Mehr als 40 Veranstaltungen la-
den Kinder und Jugendliche zum
Mitmachen ein. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem
Klettern, Mountainbiken, Feuer-
wehr- und Rotkreuz-Aktionsta-
ge, Modellflug, Naturerkundun-
gen im Raader Wald, Kreativ-
und Kochworkshops, Museums-
erlebnisse,Badminton,Hip-Hop,
Schwimmen sowie zahlreiche
Angebote rund um Tiere, Hand-
werk und Geschichte.
Bürgermeister Christian Deleja-
Hotko freut sich auf den Ferien-
start: „Mit dem Ennser Ferien-
spiel schaffen wir auch heuer
wieder zahlreiche Möglichkei-
ten für Kinder und Jugendliche,
ihre Ferien abwechslungsreich,
kreativ und voller Freude zu ver-
bringen. Mein herzlicher Dank
gilt allen engagierten Vereinen,
Organisationen und freiwilligen
Helfern, die dieses vielfältige
Programm ermöglichen.“<

Kinder bei der Rätselrallye im PA-
NEUM in Asten. Foto: Antje WolmKinder erleben im OÖ Feuerwehrmuseum spannende Mitmachstationen.

Foto: OÖ Feuerwehrmuseum/Erwin Chalupar

Kinder füttern Ziegen am Sumerauer-
hof in St. Florian. Foto: Daniel Stieringer
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Haim neue Präsidentin
der Ärztekammer OÖ
OÖ/LINZ. Die Ärztekammer für
OÖ steht unter neuer Führung:
Silke Haim wurde bei der ordentli-
chen Vollversammlung einstimmig
als neue Präsidentin gewählt. Sie
folgt auf Peter Niedermoser, der
mehr als 20 Jahre an der Spitze
stand. „Ich freue mich auf die
Aufgabe, die ich mit großer Moti-
vation annehme. Gleichzeitig habe
ich großen Respekt und die nötige
Portion Demut“, so die Nuklear-
medizinerin bei den Barmherzigen
Schwestern in Linz.

Höhere Einstiegsgehälter
in Elementarpädagogik
OÖ.Mit 1. Juli sind die Einstiegs-
gehälter in der Elementarpädago-
gik in Oberösterreich erhöht wor-
den, um rund 110 Euro auf
3.431,20 Euro brutto monatlich.
Pädagogische Assistenzkräfte er-
halten um rund 85 Euro mehr und
starten mit 2.716,30 Euro brutto.
Aktuell zählt das Bundesland eine
Rekordzahl an Beschäftigten in der
Kinderbildung und -betreuung
(13.565 Personen).

Entdeckungsreise durch
das UNESCO-Welterbe
OÖ. Die OÖ KulturEXPO 2027
wird den Blick auf das Kultur- und
Naturerbe Oberösterreichs freige-
ben: Von April bis Dezember 2027
stehen bei der zweiten Ausgabe
des Großformates die vier
UNESCO-Welterbestätten sowie
das Immaterielle Kulturerbe in OÖ
im Mittelpunkt. Der Blick gilt aber
nicht nur dem Vergangenheit,
sondern geht darüber hinaus.

Alle Inhalte
zum Thema
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ÖSTERREICH-PREMIERE

Traun ist erste Herzlaufstadt
TRAUN. Traun darf sich ab so-
fort als erste Herzlaufstadt Ös-
terreichs bezeichnen. Neue Zu-
satztafeln unter den Ortsschil-
dern weisen an den Ortseinfahr-
ten auf die besondere Verbin-
dung der Stadt mit dem Herz-
lauf Oberösterreich hin, der seit
mehr als zehn Jahren in Traun
ausgetragen wird und Spenden
für herzkranke Kinder und de-
ren Familien sammelt.

Bürgermeister Karl-Heinz Koll
sieht darin eine Anerkennung für
das langjährige Engagement der
Stadt: „Traun und der Herzlauf ge-
hören mittlerweile untrennbar zu-
sammen. Jahr für Jahr erleben wir,
wie tausende Menschen in unserer
Stadt zusammenkommen, umHerz
zu zeigen und herzkranke Kinder
sowie ihre Familien zu unterstüt-
zen. Dass Traun nun als erste Herz-

laufstadt Österreichs sichtbar aus-
gezeichnet wird, macht uns stolz.“
Der Herzlauf zählt zu den größten
Benefizveranstaltungen der Re-
gion. Da in jedem Bundesland nur
ein Herzlauf stattfindet, kommt
Traun innerhalb der österreichwei-
ten Initiative eine besondere Rolle
zu. „Mit den neuen Zusatztafeln

wird die engeVerbindungnun auch
im Trauner Stadtbild sichtbar. Die
Auszeichnung als Herzlaufstadt
unterstreicht die besondere Rolle
Trauns innerhalb der österreich-
weiten Herzlauf-Initiative“, sagt
Stadtmarketing-Geschäftsführer
AndreasProtil, der auchdie Idee für
die Zusatztafeln hatte.<

Michaela Altendorfer (Präsidentin Herzkinder Österreich), Andreas Protil (GF Stadt-
marketing Traun), Rene Granzin (Wirtschaftshof Traun), Bgm. Karl-Heinz Koll (v.l.)

Foto: Stadt Traun
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OFFENER BRIEF

Vereine fordern Planungssicherheit
für Trauner Hallenbad und Eishalle
TRAUN. Die angekündigte
Schließung des Lehrschwimm-
beckens und das absehbare En-
de des Hallenbads spätestens
im Sommer 2027 stoßen bei den
Trauner Sportvereinen auf
scharfe Kritik. In einem offe-
nen Brief an Bürgermeister
Karl-Heinz Koll und alle Ge-
meinderatsfraktionen warnen
Vertreter aus den Bereichen
Schwimmen, Triathlon, Eisho-
ckey, Eiskunstlauf, Curling
und weiteren Sportarten vor
einem „Infrastruktur-Kol-
laps“ und fordern rasche Ent-
scheidungen.

Aus Sicht der Vereine droht eine
mindestens dreijährige Lücke,
bis ein neues Badezentrum zur
Verfügung steht. „Ein Loch von
mindestens drei Jahren ohne
funktionierende Eis- und
Schwimmflächen ist für alle
Sportler und Schüler fatal und für
die Vereine wirtschaftlich sowie
sportlich existenzbedrohend“,
heißt es in dem Schreiben. Die
ehrenamtlich geführten Vereine
kritisieren zudem, dass ihnen
diese Entwicklung nie offen
kommuniziert worden sei. Nun
stünden sie vor vollendeten Tat-
sachen und benötigten dringend
Planungssicherheit.

„Unsere sportliche
Existenzgrundlage fällt weg“
Besonders betroffen seien Schu-
len, Vereine und Menschen mit
Beeinträchtigung. Nach Anga-
ben der Sportvereine nutzen
jährlich mehr als 10.000 Schüler
sowie über 240 Schulklassen das
Hallenbad. Schwimmen sei eine
lebenswichtige Grundfertigkeit.
Fielen die Wasserflächen über
Jahre weg, werde „einer ganzen
Generation die Chance auf si-
cheren Sport genommen“. Auch
für Menschen mit Beeinträchti-

gung hätte eine längere Schlie-
ßung weitreichende Folgen.
Spezielle Schwimm- und Thera-
piekurse seien auf die barriere-
freie Infrastruktur angewiesen.
Für viele sei Bewegung imWas-
serdieeinzigeschmerzfreieForm
körperlicher Aktivität und ge-
sellschaftlicher Teilhabe.
Darüber hinaus sehen die Ver-
eine den Leistungs- und Nach-
wuchssport gefährdet. Ohne
Hallenbad oder Eisfläche werde
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen „rücksichtslos die
sportliche Existenzgrundlage
entzogen“. Gleichzeitig drohten
durch ausfallende Wettkämpfe
erhebliche wirtschaftliche Ein-
bußen für die Vereine. Auch für
zahlreiche Hobbysportler sei das
Badezentrum ein wichtiger Be-
standteil der Gesundheitsvorsor-
ge. Und das nicht nur in Traun,
sondern im gesamten Bezirk.

Vereine fordern
Übergangslösungen
Die Vereine verlangen deshalb,
dass bereits jetzt Übergangslö-
sungen für den Schwimm- und

Eissport geprüft und finanziell
abgesichert werden. „Es darf kei-
nen Tag X geben, an dem unsere
Sportler, Kinder und Menschen
mit Beeinträchtigung ohne
Sportmöglichkeit dastehen“,
schreiben sie. Nur so könne der
Vereinsbetrieb überhaupt auf-
rechterhalten werden. Gleichzei-
tig sprechen sich die Unterzeich-
ner für ein Gesamtkonzept aus.
Der geplante Neubau am Oed-
tersee dürfe kein „Trostpflaster“
werden, sondern müsse alle be-
troffenen Sportarten berücksich-
tigen. Da Hallenbad und Eishalle
technisch miteinander verbun-
den seien, müsse auch die Zu-
kunft der Eishalle samt Energie-
versorgung und offener bauli-
cher Fragen geklärt werden. Pro-
visorische Lösungen seien zwar
unumgänglich, bedeuteten für die
Vereine jedoch „schmerzhafte
Kompromisse und massiven At-
traktivitätsverlust“.

Appell an Trauner Politik
Vor der Gemeinderatssitzung im
Juli appellieren die Sportvereine
an alle politischen Fraktionen,

gemeinsam zu handeln. „Wir
Ehrenamtlichen, Trainer, Eltern
und Sportler sind nicht länger be-
reit, die Versäumnisse der Ver-
gangenheit stillschweigend aus-
zubaden“, heißt es.

Antrag an Gemeinderat
Gleichzeitig übermittelten Ma-
nuel und Boris Seidl als Verteter
des Curlingclubs Traun den Ge-
meinderatsfraktionen einen aus-
formulierten Antrag als Diskus-
sionsgrundlage. Darin betonen sie
ausdrücklich, dass sie den geplan-
ten Neubau eines Badezentrums
nicht verhindern wollen. Viel-
mehr solle eine transparente Ent-
scheidungsgrundlage geschaffen
und geprüft werden, ob durch eine
zeitlich befristete Überbrü-
ckungssanierung ein sicherer
Weiterbetrieb des bestehenden
Badezentrums für weitere fünf bis
acht Jahre möglich wäre. Da-
durch könnte aus ihrer Sicht aus-
reichend Zeit gewonnen werden,
um gemeinsam mit Schulen,
Sportvereinen und weiteren Nut-
zergruppen eine langfristig trag-
fähige Nachfolgelösung zu ent-
wickeln. Konkret fordern die
Vereine die Offenlegung des be-
stehenden Gutachtens, die Einho-
lung eines unabhängigen Zweit-
gutachtens sowie die Prüfung
einer Überbrückungssanierung.
Darüber hinaus sollen der Schul-
schwimmunterricht und der Eis-
sport auch während der Über-
gangsphase abgesichert, notwen-
dige Investitionen in die Eisanla-
ge geprüft und Vertreter von Ver-
einen, Schulen sowie weiteren
Nutzergruppen in alle künftigen
Planungs- und Entscheidungs-
prozesse eingebunden werden.
Die Trauner Sportwelt werde die
anstehenden Beschlüsse „sehr
genau analysieren“ und erwarte
eineklareZukunftsperspektivefür
den Schwimm- und Eissport.<

Das Trauner Hallenbad, dessen Schließung bis spätestens Sommer 2027 geplant
ist, sorgt bei lokalen Sportvereinen für Besorgnis und Kritik. Foto: Christian Redtenbacher
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Nur noch bis Samstag, 11.7.2026

TIGERSTARKES
Strandtuch GRATIS2)

Ab € 50.-
Einkaufswert1)

1) Exklusive Pfand. 2) Pro Einkauf nur ein Gutschein-Abschnitt erhältlich.

Pöndorf

Mind. 2,5 kg Packung

STATT 15.99

999
AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

37 % BILLIGER

Stritzinger
Riesengarnelen odder
Garnelenspieße
800 g, tiefgekühlt
ab 2 Packungen
(1 kg = 12.49)

Österr. SSchhhweiiine-
Schopfbraten
ausgelöst, mit Schwarte,
ohne Knochen, mind. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

MEGAMENGE

NUR

499
AKTION

Pfanner Getränke
Ananas-Kokos, Grüner Apfel,
ACE Mehrfruchtsaft, BCE Wald-
fruchtsaft, Fruity Orangen-
getränk oder Tropical, 1 Liter
ab 4 Packungen

GetränkeG t ä k

PFAND

FREI

Briketts
8 kg, unkompliziertes Anzünden,
volle Glut in 20 Minuten,
Hitze für über drei Stunden
ab 2 Packungen
UVP1): 19.99

ompliziertes Anzü STATT 15.99

1499
AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

SIE SPAREN 1.-
PRO PACKUNG

STATT 26.99

1999

25 % BILLIGER

Ariel Flüssig, Pulver,
All-in-1 Pods oder
Max Power
verschiedene Sorten,
54-111 Wäschen
(1 WG = 0.37-0.18)

NUR FÜR KURZE ZEIT

STATT 17.99
AB 2 FL. JE

799
55 % BILLIGER

MAXI.PACK

Aperol
italienischer
Aperitif,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 11.41)

KAFFEE*
auf ALLE SORTEN

auf ALLE

auf ALLE

auf ALLE

-25%BIS ZU

f ALLE
-25%BIS ZU

lfo
to
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m
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o
lfo
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ZIPFER BIERE***

au

SÜSSWAREN**

-25%BIS ZU

WEINE****

-50%BIS ZU

S

*
N
% o% Sy

m
b

Sy
m
b
o
lfo

to

MAXI.PACK

STATT 2.39
AB 4 PKG. JE

129
46 % BILLIGER

Teil der Familie
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SILVESTER-BRAND

Bewohner
kehren zurück
TRAUN. Ein halbes Jahr nach
dem Wohnhausbrand in der
Silvesternacht können weitere
zwölf Bewohner aufatmen.
Nachdem Anfang Juni bereits
die Erdgeschoßwohnungen
wieder freigegeben wurden,
konnten nun auch die Woh-
nungen im ersten und zweiten
Obergeschoß bezogen werden.

Der Brand hatte rund 50 Men-
schen über Nacht obdachlos ge-
macht. Für alle Betroffenen wur-
den Übergangslösungen organi-
siert, während die Sanierungs-
arbeiten am Gebäude mit insge-
samt 24 Wohnungen liefen. Vor
Ort überzeugten sich BRW-Vor-
ständin Claudia Hahn und Bür-
germeister Karl-Heinz Koll vom
Fortschritt der Arbeiten.
„Obwohl alle Mieter eine Zwi-
schenlösung fanden, war das letzte
halbe Jahr für alle eine Herausfor-
derung. Nun können sie und ihre
Familien wieder in ihr altes Leben
zurückkehren“, sagt Hahn. Zusätz-
lich soll das Gebäude mit Unter-
stützung einer Landesförderung
thermisch saniert und auf einen
zeitgemäßen Standard gebracht
werden. Bürgermeister Karl-Heinz
Koll spricht von einem „weiteren
wichtigen Schritt auf demWeg zu-
rück zur Normalität“ und bedankt
sich bei allen Beteiligten, die die
Rückkehr ermöglicht haben.
Die Sanierung der am stärksten
beschädigten Wohnungen im
dritten Obergeschoß soll bis En-
de August abgeschlossen sein.
Deren Wiederbezug ist für Sep-
tember vorgesehen.<

BRW-Vorstandsdirektorin Claudia
Hahn und der Trauner Bürgermeister
Karl-Heinz Koll. Foto: Baureform-Wohnstätte

HEIMAT IS(S)T ANDERS

Kulinarische Vielfalt
verbindet in Piberbach
PIBERBACH. Zahlreiche Besu-
cher nutzten trotz hochsommer-
licher Temperaturen die Gele-
genheit, beimFest „Heimat is(s)t
anders“ verschiedene Speisen
aus aller Welt zu probieren. Die
teilnehmenden Familien berei-
teten die Gerichte selbst zu und
sorgten für ein vielfältiges ku-
linarisches Angebot.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stand das Miteinander in der Ge-
meinde. Menschen unterschiedli-
cher Herkunft kamen miteinander
ins Gespräch und verbrachten den
Tag in entspannter Atmosphäre.
Auch Landtagsabgeordneter To-
bias Höglinger besuchte die Ver-
anstaltung und gratulierte der SPÖ
Piberbach zur Organisation. „So

geht Integration“, sagte er. Die In-
itiatoren Marija Mair und Roland
Primetzhofer bedankten sich bei
den teilnehmenden Familien so-
wie den zahlreichen freiwilligen
Helfern. „Wir alle sind Piberba-
cher – unabhängig von unserer
Herkunft. Es ist unsere gemein-

same Verantwortung, Menschen
mitMigrationshintergrundaktiv in
das Gemeindeleben einzubin-
den“, betonte Primetzhofer. Die
Veranstaltung habe gezeigt, dass
gemeinsames Kochen und Essen
den Zusammenhalt in der Ge-
meinde stärken könne.<

Roland Primetzhofer (r.) mit teilnehmenden Köchen. Foto: SPÖ Piberbach

KIRCHBERG-THENING

Christoph Klebinder ist
neuer Vizebürgermeister
KIRCHBERG-THENING. In
Kirchberg-Thening hat der
Gemeinderat einenWechsel an
der Spitze beschlossen: Chris-
toph Klebinder (SPÖ) wurde
zum neuen Vizebürgermeister
gewählt und folgt auf Ulrike
Wurzinger, die die Funktion
mehr als zehn Jahre innehatte.

Klebinder ist beruflich als Presse-
sprecher im Büro von Landesrat
MartinWinkler tätig und bringt Er-
fahrung aus Politik, Medien und
Kommunikation mit. „Ich bedanke
michherzlich fürdasVertrauenund
freuemich sehr auf diese neueAuf-
gabe. Kirchberg-Thening ist eine
Gemeinde mit hoher Lebensquali-
tät und großem Zusammenhalt“, so
Klebinder. Bürgermeister Peter

Michael Breitenauer dankte der
scheidenden Vizebürgermeisterin
für ihren Einsatz und betonte ihren
Beitrag zur kulturellen Entwick-
lung der Gemeinde. Gleichzeitig
freue er sich auf die Zusammen-
arbeit mit dem neuen Vizebürger-
meister. Ulrike Wurzinger erklärte

ihren Rückzug mit dem Wunsch
nach einem neuen Lebensab-
schnitt, bleibt der Politik aber wei-
terhin als Gemeinderätin erhalten.
Auch die Ortsparteivorsitzende
Tamara Neuhauser gratulierte zur
Wahl und sprach Klebinder ihr
Vertrauen für die Aufgabe aus.<

Bezirkshauptmann Manfred Hageneder, Vizebürgermeister a.D. Ulrike Wurzinger, Bür-
germeister Peter Michael Breitenauer und Vizebürgermeister Christoph Klebinder (v.l.)
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IFES-UMFRAGE

SPÖ sieht die Gesundheitsversorgung
im Bezirk Linz-Land unter Druck
LINZ-LAND. Immer mehr Men-
schen zahlen trotz Krankenver-
sicherung privat für medizini-
sche Leistungen. Laut einer von
der SPÖ präsentierten Umfra-
ge sind gerade im Zentralraum
die privaten Gesundheitsaus-
gaben besonders hoch. Die Par-
tei fordert deshalb mehr Kas-
senärzte, kürzere Wartezeiten
und stärkere Prävention.

Wer medizinische Leistungen be-
nötigt, muss dafür immer häufiger
selbst bezahlen. Das geht aus einer
von der SPÖ präsentierten IFES-
Umfrage hervor. Demnach haben
66 Prozent der Befragten im Zen-
tralraum vergangenes Jahr entwe-
der eine private Zusatzversiche-
rung abgeschlossen oder für Ge-
sundheitsleistungen wie Zahnbe-
handlungen oder Physiotherapie
aus eigener Tasche bezahlt.

Hohe Kosten trotz guter
Infrastruktur
Besonders betroffen seien Men-
schen mit schlechterem Gesund-
heitszustand. Während 13 Prozent
der Personen mit gutem Gesund-
heitszustand jährlich mehr als

3.000 Euro privat für Gesund-
heitsleistungen ausgeben, sind es
bei Menschen mit mittelmäßigem
oder schlechtem Gesundheitszu-
stand bereits 23 Prozent. Insge-
samt bezahlen laut Umfrage 39
Prozent der Befragten im Zentral-
raummehr als 1.500 Euro pro Jahr
zusätzlich – der höchste Wert in
Oberösterreich. „Wer am meisten
auf das Gesundheitssystem ange-
wiesen ist, trägt gleichzeitig die
höchste private Kostenbelastung.
Das darf nicht sein“, sagt Land-
tagsabgeordnete Renate Heitz.
SPÖ-Klubvorsitzende Sabine
Engleitner-Neu sieht darin ein
deutliches Zeichen für eine zuneh-
mende Zweiklassenmedizin. „Ge-

sundheit darf keine Frage desGeld-
börserls sein“, betont sie. 87 Pro-
zent der Befragten seien über-
zeugt, dass Privatversicherte
schneller Termine oder Operatio-
nen erhalten. Drei Viertel gehen
davon aus, dass sie bessere medi-
zinische Leistungen bekommen.

Wartezeiten und Ärztemangel
Als weiteres Problem nennt die
SPÖ die langen Wartezeiten. Für
eine Knieoperation müssten Pa-
tienten laut aktuellem Wartezei-
tenmonitoring teilweise bis zu 104
Wochen warten. Gleichzeitig gebe
es in Oberösterreich die niedrigste
Kassenärztedichte aller Bundes-
länder. In Linz-Land sei etwa eine

von sechs Kassenstellen für Gy-
näkologie unbesetzt. Auch bei All-
gemeinmedizinern gebe es offene
Stellen. LAbg. Tobias Höglinger
fordert daher einen Ausbau der
Basisausbildung für Jungmedizi-
ner sowie finanzielle Anreize für
Kassenverträge und Praxisgrün-
dungen. Zudem müssten bürokra-
tische Hürden abgebaut werden.

Gemeindenmit hohe Kosten
Kritik übt die SPÖauch an der Fi-
nanzierung der Spitäler. Die Ge-
meinden müssten 40 Prozent der
Krankenhauskosten tragen, hät-
ten aber kaum Mitspracherecht.
Insgesamt zahlen die oö. Ge-
meinden heuer 623 Millionen
Euro an Krankenanstaltenbeiträ-
gen.AufLeonding entfallen rund
13 Millionen, auf Traun 11 Mil-
lionen, auf Enns 5,2 Millionen,
Hörsching 3,1 Millionen Euro
und selbst Kematen kommt auf
eine Summe von 1,1 Millionen
Euro.AlsKonsequenz fordert die
SPÖ mehr Kassenärzte, eine ma-
ximale Wartezeit von sechs Mo-
naten bei planbaren Operationen
sowie höhere Investitionen in die
Gesundheitsprävention.<

Landtagsabgeordneter Tobias Höglinger, SPÖ-Klubvorsitzende Sabine Engleit-
ner-Neu und Landtagsabgeordnete Renate Heitz (v.l.) Foto: SPÖ Landtagsklub

Neu in Ihrer Nähe: 
Landstraße 54-56, Linz

HÖREN 
VERBINDET.
UND WIR 

MACHEN ES 
MÖGLICH.

Kommen Sie vorbei, spontan 
oder mit Termin. Mehr erfahren: 

fielmann.at/hoerakustik

So einfach kann gutes Hören sein.

Kostenloser  
Hörtest

Hörsystem- 
Pflegeset

Hörsysteme 
zum Nulltarif*

Batterien  
inklusive

Kostenloses  
Probetragen

Kostenlose  
Nachkontrolle

Fielmann GmbH, Landstraße 54–56, 
4020 Linz, Telefon: 0732 7755510

 * Der Privatpreis beträgt € 792 pro 
Hörsystem auf Basis des Standardtarifs.
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ÖFFENTLICHER VERKEHR

Neues Shuttle „ROXI“ schließt
Mobilitätslücken in Hörsching
HÖRSCHING. Seit Anfang Mai
ergänzt das Postbus Shuttle
„ROXI“ den öffentlichen Ver-
kehr in Hörsching. Das neueMi-
kro-ÖV-System wurde nun of-
fiziell vorgestellt. Es soll vor al-
lem jene Bereiche der Markt-
gemeinde besser anbinden, die
bishernureingeschränktmitBus
oder Bahn erreichbar waren.
Grundlage für das Projekt war
eine Bürgerbefragung, bei der
sich eine bessere Vernetzung der
Verkehrsknoten als zentrales
Anliegen herauskristallisierte.

Das Shuttle fährt ausschließlich
nach vorheriger Buchung und
kommt ohne festen Fahrplan aus.
Rund 100 Haltepunkte im Ge-
meindegebiet sorgen dafür, dass
der nächste Einstiegspunkt meist
höchstens 300 Meter entfernt
liegt. Angebunden werden unter
anderem das Schulzentrum,
Sportanlagen, Betriebe, der
Flughafen sowie die Bahnhöfe.
Zusätzlich bestehen Verbindun-
gen zum Bahnhof Oftering und
zur Trauner Kreuzung als wich-
tige Umsteigeknoten. Bürger-
meister Klaus Wahlmüller ver-

weist darauf, dass vor allem die
Nord-Süd-Verbindungen in
Hörsching bisher Lücken aufge-
wiesen hätten. „Mit dem Postbus
Shuttle ROXI konnten wir die-
ses Ziel nun bereits Mitte 2026
verwirklichen und unseren Bür-
gern eine flexible, barrierefreie
und alltagsnahe Mobilitätslö-
sung bieten.“

Ergänzung zum bestehenden
öffentlichen Verkehr
Nach Angaben der Österreichi-
schen Postbus AG soll ROXI
keine Konkurrenz zum Linien-
verkehr sein, sondern die soge-

nannte „erste und letzte Meile“
schließen. „Das Postbus Shuttle
ergänzt den bestehenden öffent-
lichen Verkehr dort, wo er bisher
an Grenzen stößt“, betont Post-
bus-Vorstand Roman Krebs.
Damit werde die Erreichbarkeit
innerhalb der Gemeinde verbes-
sert und eine Alternative zum
Auto geschaffen. Das barriere-
freie Fahrzeug bietet Platz für
mobilitätseingeschränkte Fahr-
gäste, fürdieaufAntragaucheine
Hausabholung möglich ist.
Menschen mit einem Behinde-
rungsgrad von mindestens 70
Prozent fahren kostenlos.

Erste Erfahrungen positiv
Das Shuttle verkehrt wochentags
von 7 bis 18 Uhr sowie samstags
von 8 bis 14 Uhr. Gebucht werden
kannperApp, telefonisch oder über
regionale Partnerbetriebe und die
Gemeinde. Die Bezahlung erfolgt
direkt im Fahrzeug.
„Wer den öffentlichen Verkehr
stärken will, muss ihn bis vor die
Haustüre denken. Das Postbus
Shuttle ROXI schließt Mobilitäts-
lücken, verbessert die Erreichbar-
keit innerhalb der Gemeinde und
macht den Umstieg auf Bus und
Bahn einfacher“, so Landesrat
Günther Steinkellner. Seit dem
Start wurden laut Gemeinde be-
reits rund 250 Fahrten durchge-
führt. Bürgermeister Wahlmüller
spricht von einer positiven ersten
Resonanz. Postbus-Vertreter Ti-
bor Jermendy sieht darüber hin-
aus Entwicklungspotenzial: Das
System sei so aufgebaut, dass es
künftig auf Nachbargemeinden
ausgeweitet oder auch für die Mit-
arbeitermobilität von Unterneh-
men genutzt werden könne.<

Roman Krebs, Klaus Wahlmüller, David Hinteregger, Thomas Staub und Tibor
Jermendy (v.l.) präsentieren das Postbus Shuttle „ROXI“. Foto: Marktgemeinde Hörsching

Infos zur Buchung unter:
www.hoersching.at

ENNSHAFEN

Generationswechsel an der Spitze
ENNS.Nachvielen Jahren ander
Spitze des Ennshafens verab-
schiedet sichWernerAuer inden
Ruhestand. Mit Lukas Buria-
nek übernimmt ein neuer Ge-
schäftsführer die Verantwor-
tung für einen der wichtigsten
Logistikstandorte Österreichs.

Auer prägte die Entwicklung des
Ennshafens über viele Jahre ent-
scheidend mit. Während seiner
Amtszeit wurde der Standort
kontinuierlich ausgebaut und als

bedeutende trimodale Logistik-
drehscheibe an der Schnittstelle
von Straße, Schiene und Donau
weiterentwickelt.
Mit Burianek übernimmt ein er-
fahrener Manager die Führung des
Hafens. Zu seinen Schwerpunkten
zählen der weitere Ausbau der In-
frastruktur, die Stärkung nachhal-
tiger Logistiklösungen durch die
Verlagerung von Gütertransporten
auf Schiff undBahn sowie dieWei-
terentwicklung des Ennshafens als
europäische Verkehrsdrehscheibe.

„Der Ennshafen steht vor einer
spannendenPhase:Wir treibenden
Ausbau und die Modernisierung
unserer Infrastruktur konsequent
voran, setzen auf nachhaltige Lö-
sungen, wie den Ausbau von
Landstromanlagen, und stärken
die Rolle des Standorts als mo-
dernes Dienstleistungszentrum für
die verladende Wirtschaft“, sagt
Burianek. Sein Ziel sei es, den
Ennshafen „als verlässlichen
Partner für die verladende Wirt-
schaft und unsere Ansiedler wei-

terzuführen sowie wirtschaftlich
stark und ökologisch zukunftsfä-
hig weiter auszubauen.“<

Werner Auer übergibt Geschäftsfüh-
rung an Lukas Burianek (l.)

Foto: Joachim Horvath/ÖVZ-Ennshafen



www.tips.at 9Aus der region

BENEFIZVERANSTALTUNG

Erste Trauner Charity Gala sammelt
für einen Badelift am Oedtersee
TRAUN. Die erste Trauner
Charity Gala in der Spinnerei
Traun stand ganz im Zeichen
der Inklusion. Zahlreiche Gäs-
te aus Politik, Wirtschaft, Ver-
einen und der Bevölkerung be-
teiligten sich an der Benefiz-
veranstaltung, deren Erlös für
einen barrierefreien Badelift
am Oedtersee bestimmt ist.

Organisiert wurde die Gala vom
Rotary Club Traun gemeinsam
mit dem Roten Kreuz, der Stadt
Traun, der Wasserrettung, der
Kulturpark Traun GmbH, dem
Spinnerei Café und dem Stadt-
marketing Traun. Ziel ist es,
Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen künftig einen si-
cheren Zugang zum Wasser zu

ermöglichen. „Ich bin trotz der
erschwerten Hitzebedingungen
am Veranstaltungstag höchst zu-
frieden. Die Stimmung war gut
und die Notwendigkeit unseres
Tuns konnte gut transportiert
werden“, sagt Rotary-Präsident
Christoph Wöhrer. Die Spen-

dengelder würden bis zum Bau-
beginn des Liftes zweckgebun-
den verwaltet.
Für das Rahmenprogramm sorg-
ten die Big Band Traun und Sän-
gerin Bonnie Sinkovics. Außer-
dem standen eine Modenschau,
eine Versteigerung und eine

Tombola auf dem Programm.
Versteigert wurden unter ande-
rem Gemälde des verstorbenen
Trauner Künstlers Hellmuth Bo-
denteich, einÖFB-Trikotmit den
Unterschriften der National-
mannschaft sowie weitere Sach-
preise.<

Großartige Stimmung: Mit Musik, Versteigerung sowie Tombola wurde bei der Charity Gala Geld gesammelt. Foto: RK Traun

*Die Aktion ist ausschließlich in allen oberösterreichischen Filialen oder mittels QR Code erhältlich. Gilt für Bank Austria-Neukund:innen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich bei Bank Austria
Girokontoeröffnung in Verbindung mit Internetbanking bis 31.08.2026. Das Kontoführungsentgelt entfällt ab Kontoeröffnung für 1 Jahr (Quartal der Kontoeröffnung plus 4 Folgequartale); danach wird
das vereinbarte Standardkontoführungsentgelt verrechnet. Allfällige zusätzliche Kosten unter bankaustria.at/rechtliches-aushang.jsp. Verzinsung des Kontoguthaben von 2,7% p.a. gilt ab Eröffnung
des Kontos für 6 Monate; danach gilt die vereinbarte Standardkondition von 0,0% p.a. Habenzinsen. Bei dem Zinssatz sind Steuern nicht berücksichtigt. Gutschrift der Zinsen erfolgt am Quartals-
ende. Unterliegt der gesetzlichen Einlagensicherung. Diese Marketingmitteilung wurde von der UniCredit Bank Austria AG, 1020 Wien erstellt. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand: Juni 2026

Bequem online per QR-Code oder
direkt in allen Filialen in
Oberösterreich eröffnen!

Nicht nur ein Konto.
Ein Upgrade.

2,7%
Bis 31.8.26 Girokonto eröffnen: 1 Jahr gratis Kontoführung
und 6 Monate diese Zinsen auf Ihr Kontoguthaben*:

Zinsen p.a.
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SPATENSTICH

Digi-AHS bekommt endgültiges
Zuhause am Bildungs-Campus Hart
LEONDING. Für die Digi-AHS
Leonding beginnt ein neuer Ab-
schnitt: Mit dem Spatenstich
wurde der Startschuss für den
Neubau am Bildungs-Campus
Hart gegeben. Der eigentliche
Baustart erfolgt am 20. Juli, die
Fertigstellung ist für Sommer
2028 geplant. Bis dahin bleibt
der Unterricht in den bestehen-
den Übergangsräumlichkeiten
neben der HTL Leonding.

Die Schule wurde zum Schuljahr
2024/25eröffnet und setzt auf einen
besonderen Schwerpunkt: Digitale
Bildung soll nicht als einzelnes
Unterrichtsfach vermittelt werden,
sondern alle Fächer durchziehen.
Ergänzt wird das Angebot durch
Schwerpunkte wie Coding, Cyber
Security, Kreativität und naturwis-
senschaftliches Arbeiten. In der
Oberstufe können die Jugendli-
chen zwischen Vertiefungen wie

Coding Robotics, Webdesign oder
Future Research wählen. Zudem
arbeitet die Schule mit Unterneh-
men, Hochschulen und weiteren
Bildungseinrichtungen zusammen.

Platz für mehr als 600 Schüler
Derzeit besuchen 151 Schüler die
Digi-AHS, mit dem kommenden
Schuljahr starten drei weitere erste
Klassen. Das neue Schulgebäude
wird für mehr als 600 Jugendliche
und rund 70 Lehrkräfte ausgelegt

sein. Langfristig soll die Schule ab
2028 vom Bund übernommen und
als Bundesschule geführt werden.
Bildungsminister Christoph Wie-
derkehr betonte die Bedeutung des
Projekts: „Bildung ist der Schlüs-
sel für die Zukunft unserer Kinder
und Jugendlichen. Mit dem Neu-
bau der Digi-AHS schaffen wir
einen Ort, an dem junge Menschen
die Kompetenzen erwerben, die sie
in einer digitalen und sich rasch
wandelndenWelt brauchen.“
Auch Bildungslandesrätin Christi-
ne Haberlander sieht darin eine In-
vestition in kommende Generatio-
nen: „Eine Schule ist weit mehr als
ein Ort der Wissensvermittlung –
sie ist ein Lebensraum, in dem jun-
ge Menschen ihre Talente entde-
cken, ihre Persönlichkeit entwi-
ckeln und jene Kompetenzen er-
werben, die sie für ihren weiteren
Bildungs- und Lebensweg brau-
chen.“

Lernen in offenen Räumen
Geplant wurde der Neubau als mo-
derne Lernlandschaft mit offenen
Clustern statt klassischer Gang-
schulen. Neben 24 Klassen entste-
hen unter anderem ein DeepSpace
für digitale Lern- und Präsenta-
tionsformen, Co-Working-Berei-
che, ein Musikraum, Mehrzweck-
flächen sowie zwei Turnsäle. Holz-
fassade, Photovoltaikanlage, Wär-
mepumpen und begrünte Außen-
flächen sollen den Standort nach-
haltig gestalten. Auch der Frei-
raum wird gemeinsam mit der be-
nachbarten HTL genutzt – etwa
durch einen öffentlich zugängli-
chen Schulhof, Sportflächen und
zahlreiche Fahrradabstellplätze.
Leondings Bürgermeisterin Sabine
Naderer-Jelinek bezeichnete den
Spatenstich als wichtigen Meilen-
stein: „Was vor wenigen Jahren als
neue, innovative Idee gestartet ist,
bekommt nun ein dauerhaftes Zu-
hause. Mit dem heutigen Spaten-
stich schaffen wir einen weiteren
Ort, an dem junge Menschen ler-
nen, ihre Talente entfalten und sich
auf die Herausforderungen der Zu-
kunft vorbereiten können.“ Bil-
dungsdirektor Alfred Klampfer
sieht in der Digi-AHS „eine wich-
tige Erweiterung des Bildungsan-
gebots imZentralraum“,mit der auf
die steigende Nachfrage nach
Schulplätzen reagiert werde.<

Mit dem Spatenstich startet eines der größten Bildungsprojekte der Region.

Das neue Gebäude vereint moderne Architektur mit innovativen Lernräumen.

Visualisierung: Franz & Sue ZT GmbH

Foto: Stadt Leonding

SPORTMITTELSCHULE LAURIACUM

Premiere für eigenen Abschlussball
ENNS.Mit viel Eigeninitiative und
monatelanger Vorbereitung haben
die Schüler der vierten Klassen der
Sportmittelschule Lauriacum erst-
mals einen eigenen Abschlussball
auf die Beine gestellt – und damit
für einen stimmungsvollen Schul-
abschluss gesorgt. Seit Semester-

beginn arbeiteten die Schüler ge-
meinsam mit ihren Klassenvor-
ständen an der Planung. Für den
Ball wurde der Turnsaal festlich
dekoriert und in einen Ballsaal ver-
wandelt. Lehrer und Schüler ver-
brachten einen festlichen Abend
mit Tanz undMusik.< Das erfolgreiche Ballkomitee mit den Klassenvorständen. Foto: MS Lauriacum
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ansfelden
todesfälle: anna Bauer verstarb im 
Alter von 67 Jahren. 
eduard stertz verstarb im Alter von 71 
Jahren. 

enns

GeBurtstaG: Karl 
Haider (93) Foto: Blöchl

todesfall: therese 
leeb verstarb im Alter 
von 84 Jahren. Foto: privat

todesfall: Monika 
Marschitz verstarb im 
Alter von 73 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: Ilse 
Mackinger verstarb im 
Alter von 93 Jahren.  
 Foto: privat

  

leondInG
todesfälle: norbert eidinger verstarb 
im Alter von 65 Jahren. 
erika Pichler verstarb im Alter von 86 
Jahren. 
Walter Maureder verstarb im Alter von 
64 Jahren. 
Peter furian verstarb im Alter von 79 
Jahren.

PucKInG
todesfall: Helmut altreiter verstarb 
im Alter von 65 Jahren.

st. florIan

todesfall: robert 
nöbauer verstarb im 78. 
Lebensjahr. Foto: privat

st. MarIen
todesfall: Karl Martini verstarb im 
Alter von 65 Jahren. 

traun
todesfall: edith Hofer verstarb im Alter 
von 73 Jahren.

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten

• Geburtstage

• Hochzeiten

• Hochzeitsjubiläen und

• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-linzland@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

LEAPMOTOR – HOT DEALS

*Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Gültig bis 30.06.2026 bzw. solange der Vorrat reicht.

T03 Elektro 72 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,3 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

€ 16.900,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT! S
B10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,6 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 29.490,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT! S

C10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera, Navi,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 18,5 kWh/1,7 l; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 33.990,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT!

www.auto-sumit.at
4061 Pasching Gewerbepark Wagram 1, Tel. 07229 777
4113 St. Martin i. M. Windorf 20, Tel. 07232 90 90 www

WKO

Gute Betreuung 
spricht jede Sprache
OÖ. Wer für eine angehörige Per-
son eine 24-Stunden-Betreuung 
sucht, hat oft viele Fragen. Passt 
die Betreuungskraft zur Familie? 
Versteht sie die Bedürfnisse? Und 
wie funktioniert die Kommunika-
tion, wenn Deutsch nicht die Mut-
tersprache ist?

Tatsächlich kommen viele selbst-
ständige Personenbetreuer aus an-
deren EU-Ländern. Sie verlassen 
für mehrere Wochen ihre Heimat 
und ihre Familien, um in Österreich 
Menschen zu unterstützen, die Hilfe 
im Alltag benötigen. Dabei investie-
ren sie viel Zeit und Engagement, 
um Deutsch zu lernen und sich auf 
ihre Aufgabe vorzubereiten.
Doch gute Betreuung hängt nicht 
von perfekter Grammatik ab. Viel 
wichtiger sind Aufmerksamkeit, 
Einfühlungsvermögen und die Fä-
higkeit, auf Menschen einzugehen. 
Angehörige berichten oft von klei-
nen Gesten, die den Unterschied ma-
chen. Die betreuende Person kennt 
die Lieblingsspeise, bemerkt Verän-
derungen im Be�nden und nimmt 
sich Zeit für Gespräche. Sie unter-
stützt Menschen dabei, möglichst 
lange in ihrer vertrauten Umgebung 
zu bleiben. Die Unterstützung wird 

dabei individuell an die Bedürfnisse 
der betreuten Person angepasst.
Was dabei oft vergessen wird: 
Hinter jeder Betreuung steht ein 
Mensch, der selbst auf viel verzich-
tet. Viele verbringen Wochen fernab 
ihrer eigenen Familie, um für andere 
Familien da zu sein. Zudem sind sie 
in Österreich selbstständig und leis-
ten einen wichtigen Beitrag für Ge-
sellschaft und Wirtschaft. Vielleicht 
ist es deshalb an der Zeit, nicht nur 
über Betreuung zu sprechen, son-
dern auch über Wertschätzung.<
� Anzeige

24-Stunden-Betreuung� Foto:�iStock/AlexRaths

Wer sich über die Möglichkeiten 
der 24-Stunden-Betreuung 
informieren möchte, findet Infos 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at
oder unter 05 90909-4145 
angefordert werden kann.
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SCHWITZKASTN

Privates Saunaerlebnis unter freiem
Himmel jetzt in Leonding stationiert
LINZ/LEONDING. Mit einem
ungewöhnlichen Zugang zur
klassischen Sauna startet das
Konzept schwitzkastn von drei
jungen Linzer Gründern. Erste
Station ist seit 1. Juli die Boul-
derbar in Leonding. Dort wird
die Sauna künftig stundenwei-
se buchbar sein – als privates
Erlebnis für bis zu vier Perso-
nen unter freiem Himmel.

Die Idee dahinter ist simpel ge-
halten: ankommen, aufschlie-
ßen, abschalten. Der Zugang er-
folgt digital per Code. „Du
kommst an, die Sauna ist bereits
vorgeheizt und es kann sofort
losgehen“, beschreibt Co-Foun-
der Thomas das Prinzip im Ge-
spräch mit Tips. Gebucht wird
online, der gewünschte Zeitslot
kann vorab gewählt werden.
Mitgebracht werden nur Hand-
tücher, Badekleidung und Ge-
tränke.
Schwitzkastn versteht sich nicht
als klassische Wellnessanlage,
sondern als flexibles Mikro-Er-
lebnis im Alltag. Sauna soll da-
bei wieder stärker als Erlebnis
gedacht werden – und nicht als

aufwendiger Besuch in einer fi-
xen Anlage. „Wir definieren
Sauna neu – dein privates Sau-
naerlebnis ganz unkompliziert
stundenweise unter freiem Him-
mel“, so Thomas. Privatsphäre
wird mit verspiegelten Fenstern
garantiert, der Ausblick von in-
nen bleibt jedoch erhalten.
Direkt vor der Boulderbar sta-
tioniert, ist natürlich auch die Re-
generation ein wichtiges Thema.
Die gesundheitlichen Effekte

sind bewusst Teil des Konzepts,
werden aber nicht als Hauptar-
gument in den Vordergrund ge-
stellt. Im Zentrum steht das kur-
ze Ausbrechen aus demAlltag.

Auszeiten werden gesucht
Auchwirtschaftlich sieht sichdas
Team bestätigt. Thomas spricht
von einer überraschend stabilen
Entwicklung: „Wenn man mich
vor 14 Tagen gefragt hätte, hätte
ich klar gesagt, die Krise macht
sich bemerkbar. Die Leute sind
verunsichert, sie sind zögerli-

cher.“ Die tatsächlichen Zahlen
hätten jedoch ein anderes Bild
gezeigt.
Tatsächlich hätten sich die Be-
sucherzahlen in den Bereichen
Kultur und Musik jedoch stabil
bis leicht steigendentwickelt.Für
ihn ist das ein Hinweis darauf,
dass Menschen trotz Unsicher-
heiten weiterhin gezielt nach
kurzen Auszeiten suchen.
Gerade der Freiraum unter frei-
em Himmel soll dabei ein we-
sentlicher Teil des Erlebnisses
sein.<

Die „schwitzkastn“-Sauna vor der Boul-
derbar in Leonding. Foto: schwitzkastn GmbH

Das neue Konzept der drei Linzer Grüner bietet ein privates Saunaerlebnis - be-
sonderer Ausblick inklusive. Foto: schwitzkastn GmbH

JUNGE WIRTSCHAFT LINZ-LAND

Neues Vorstandsteam gewählt
LINZ-LAND. Bei der Neuwahl der
Jungen Wirtschaft (JW) Linz-
Land wurde Marcel Billinger am
1. Juli einstimmig zumneuen Be-
zirksvorsitzenden gewählt. Ge-
meinsam mit seinen Stellvertre-
terinnen Nadine Mautner-Mark-
hof und Corinna Traussner über-
nimmt er die Leitung.

Billinger folgt aufLukasHödl, der
die Funktion imRahmen der Neu-
wahl übergab. Hödl wurde zuletzt
von Melanie Leitner und Chris-

tian Redtenbacher im Vorstand
unterstützt. Die Junge Wirtschaft
versteht sich als Netzwerk für jun-
ge Unternehmer und setzt auf den
Austausch zu aktuellen wirt-
schaftlichen Herausforderungen.
Der neue Bezirksvorsitzende
Marcel Billinger ist selbstständig
im Bereich Webdesign, Online-
Marketing und KI-Lösungen tä-
tig. „Ich bin überzeugt, dass ein
starkes Netzwerk gerade für jun-
ge Unternehmer enorm wertvoll
ist. Themen wie Digitalisierung,

künstliche Intelligenz, neue
Arbeitsweisen und wirtschaftli-
cher Wandel bringen viele Chan-
cen, aber auch neue Herausfor-
derungen mit sich. Als JW wollen
wir Menschen zusammenbrin-
gen, die ähnliche Wege gehen,
sich gegenseitig unterstützen und
gemeinsam neue Perspektiven für
ihren Betrieb und unseren Wirt-
schaftsbezirk entwickeln“, sagt
Billinger. Auch seine Stellvertre-
terinnen sehen den Austausch als
zentrale Aufgabe.<

Corinna Traussner, Marcel Billinger
und Nadine Mautner-Markhof (v.l.)

Foto: Wolfgang Simlinger/Cityfoto
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LÜCKENSCHLUSS

720.000 Euro für Errichtung von
neuem Geh- und Radweg in Pasching
PASCHING. Entlang der Kürn-
bergstraße wird in Pasching ein
rund450Meter langerGeh-und
Radweg errichtet. Er verbindet
künftig das Ortsgebiet mit der
Radhauptroute 8 (Linz–Traun)
und soll später auch den An-
schluss an die geplante Rad-
hauptroute 9 ermöglichen. Die
Bauarbeiten laufen seit Ende
Juni und sollen Mitte Oktober
abgeschlossen sein.

Der bisherige Gehsteig im Orts-
teil Wagram war mit einer Breite
von durchschnittlich 1,70 Me-
tern für die gemeinsame Nut-
zung durch Fußgänger und Rad-
fahrer zu schmal. Der neue Geh-
und Radweg wird durchschnitt-
lich 2,85 Meter breit und erhält

einen Trennstreifen zur Fahr-
bahn. Verkehrslandesrat Gün-
ther Steinkellner bezeichnet das
Projekt als wichtigen Lücken-
schluss im regionalen Radwege-
netz: „Mit diesem Projekt schaf-
fen wir eine sichere und attrak-

tive Verbindung für den Alltags-
radverkehr und erhöhen gleich-
zeitig die Verkehrssicherheit für
Fußgänger.“
Die Gesamtkosten belaufen sich
auf rund 720.000 Euro. Die Fi-
nanzierung des Geh- und Rad-

wegs erfolgt mit Bundesförde-
rungsowie jezurHälftedurchdas
Land Oberösterreich und die
Marktgemeinde Pasching. Im
Anschluss wird zudem die Kürn-
bergstraße auf einer Länge von
rund 650 Metern saniert. Dafür
investiert das Land weitere
170.000 Euro.
„Der Ausbau unserer Radinfra-
struktur ist eine Investition in die
Sicherheit, den Klimaschutz und
die Lebensqualität in unserer
Gemeinde. Mit diesem Lücken-
schluss schaffen wir eine wich-
tige Verbindung für den Alltags-
radverkehr. Besonders freut
mich, dass dieses Projekt von al-
len Fraktionen im Gemeinderat
unterstützt wird“, so Bürger-
meister Markus Hofko.<

Der neue Geh- und Radweg für Pasching schließt eine wichtige Lücke im Rad-
wegenetz. Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

Draussen lacht die Sonne... und drinnen 
darf auch Ihr Zuhause wieder strahlen! 
Wenn die Tage länger werden und die Tem-
peraturen steigen, fallen die Preise bei Mö-
belpolt, dem legendären Einrichtungshaus 
in St.Peter/Au! Hier finden Sie aktuell -25% 
Rabatt auf viele Möbel und tolle Räumungs-
schnäppchen bis -70%!

Ob natürliche Materialien, helle Farben oder 
moderne Wohnkonzepte mit gemütlichem 
Charakter – auf über 3.000 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche entdecken Kund:innen 
stilvolle Wohnideen für jeden Geschmack. 
Möbel Polt verbindet seit fast 100 Jahren 
handwerkliche Qualität mit zeitgemäßem 
Design und persönlicher Beratung.
„Mit unseren liebevoll gestalteten Wohn-

welten und besonderen Deko-Highlights 
möchten wir Menschen inspirieren und 
neue Wohnideen erlebbar machen“, erklärt 
Gertrude Polt, Geschäftsführerin in dritter 
Generation.
Auch Clemens Polt, Juniorchef in vierter Ge-
neration, setzt auf die Verbindung von Tradi-
tion und Moderne: „Als Familienbetrieb ist es 
uns wichtig, Bewährtes weiterzuführen und 
gleichzeitig neue Wohntrends mit viel Ge-
spür und Qualität umzusetzen.“

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8–18 Uhr
Samstag: 9–17 Uhr
Für weitere Informationen und aktuelle 
Aktionen besuchen Sie uns online unter  
www.moebelpolt.at 

Anzeige

1.790,-

Mit –25 % auf viele MÖBEL und KÜCHEN startet 
Möbel Polt in den Sommer.

LINZ

25 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen
> Eigenmittel ab € 59.204,--
> Eigengarten/Terrasse oder Loggia/Balkon
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei, Fernwärme
> Fixpreise für Erwerb nach 5 bzw. 10 J.
> ab Erstübergabe (im Sinne des WGG)
> Kaufpreis daher ab ca. € 5.456,-- /m²

Kontakt: Andrea Ladberg
Tel.: +43 (0) 732 700 868-122
andrea.ladberg@ooewohnbau.at

Schillerstrasse 21

Folgen Sie uns auf:

GEPLANTE
ÜBERGABE
MAI 2028

> HWBRef, SK < 42 kWh/m2a, fGEE, SK < 0,81



Linz-Land14 28. Woche 2026Aus der region

STIFTSGYMNASIUMWILHERING

Jubiläumstreffen 60
Jahre nach Matura
WILHERING. 60 Jahre nach ihrer
Matura kehrten die Absolventen
des Jahrgangs 1966 an ihre ehe-
malige Schule zurück. Im Stift
Wilhering blickten sie auf die
Entwicklung des Gymnasiums
und ihre gemeinsame Schulzeit
zurück. Empfangen wurden die
ehemaligen Schüler von Abt
Reinhold Dessl. Stiftsarchivar P.

Christian Brandstätter führte die
Jubilare durch den heutigen
Schulkomplex und zeigte auf,
wie stark sich das Gymnasium in
den vergangenen Jahrzehnten
entwickelt hat. Während zur Ma-
turazeit des Jahrgangs noch acht
Klassen geführt wurden, besu-
chenheute rund550Schüler in24
Klassen die Schule.<

Helmut Pichler, Johann Gartner, Franz Sassmann, Hubert Scharinger, Abt Rein-
hold Dessl, Hubert Roiß (v.l.) vor der Stiftskirche in Wilhering. Foto: privat

EASYLIFE SOMMERAKTION

„Ein Hosenknopf als Glücksmoment“
LINz. Hosen passten nicht 
mehr, Atemnot sogar im Sit-
zen und keine Lust, spazieren 
zu gehen. Barbara Riemer zog 
die Reißleine, entschied sich für 
eine fundierte Stoffwechselthe-
rapie – und verabschiedete sich 
damit von Heißhunger und 
17 Kilo.

Als die 48-Jährige 91 Kilo auf 
der Waage hatte, wusste sie, dass 
es so nicht weitergehen kann. 
„Ich konnte mich nicht mehr im 
Spiegel ansehen, blieb am liebs-
ten zu Hause“, erinnert sie sich. 
Auch gesundheitlich wurde die 
Situation belastender und alltäg-
liche Wege fielen schwer.

Nächtliche Gelüste waren 
endlich kein Thema mehr 
„Ich dachte zuerst, das ist alles 
erfunden und kann nicht funk-

tionieren“, erzählt Barbara Rie-
mer über ihr erstes Beratungsge-
spräch bei easylife. Schon kurz 
nach dem Start ihrer eigenen 
Stoffwechseltherapie erkannte 
sie, dass sie sich getäuscht hatte, 
als auch nächtliche Gelüste und 
Heißhungerattacken überra-

schend schnell vorbei waren. 
„Dabei half, dass ich unglaub-
lich gut begleitet und motiviert 
wurde“, verrät die Büroang-
stellte. In nur 13 Wochen verlor 
sie 17 Kilo und 20 Zentimeter 
Bauchumfang – und erlebte ihren 
schönsten Glücksmoment: „Als 

ich meine alte Hose wieder zu-
knöpfen konnte.“ 

Neustart im Sommer: 
Gratis-Woche sichern 
Wer sich in Barbara Riemers Ge-
schichte wiederfindet, mit hart-
näckigen Kilos kämpft und von 
ihrem Erfolg mit der easylife-The-
rapie beeindruckt ist, hat jetzt den 
idealen Zeitpunkt, selbst aktiv zu 
werden und es ihr gleichzutun. Im 
Rahmen der Sommeraktion bis 
31. Juli erhalten alle, die mit easy-
life starten und abnehmen möch-
ten, eine Therapiewoche gratis 
dazu – für noch mehr Erfolg auf 
dem Weg zum Wohlfühlgewicht. 
Am besten gleich anrufen und 
ein unverbindliches Erstgespräch 
sichern.<� Anzeige

„Kein Herzrasen, kein Heißhunger – endlich haben die Gelüste keine Macht mehr 
über mich“, sagt die 48-Jährige. Foto: easylife

EASYLIFE-ZENTRUM LINZ
Tel.: 0732 670999

INITIATIVE

Spielplatz in Piberbach
ist ab sofort rauchfrei
PIBERBACH. Der öffentliche
Spielplatz in Piberbach ist ab so-
fort offiziell als rauchfrei gekenn-
zeichnet. Mit der Maßnahme be-
teiligt sich die Gemeinde an der
Initiative derOÖKinderwelt und
setzt auf mehr Gesundheit und
Sicherheit für Kinder.

Neue Hinweisschilder weisen
darauf hin, dass Rauchen im Be-
reich der Spielanlagen nicht ge-
stattet ist.Damit sollenKindervor
Passivrauch und achtlos wegge-
worfenen Zigarettenstummeln
geschützt werden. Gleichzeitig
soll die Vorbildwirkung von Er-
wachsenen gestärkt werden.
„Kinder sollen unbeschwert
spielen und in einer gesunden
Umgebung aufwachsen können.
Rauchfreie Spielplätze tragen

dazu bei, sie vor denGefahren des
Passivrauchens und vor achtlos
weggeworfenen Zigarettenstum-
meln zu schützen“, betonen Bür-
germeister Markus Mitterbaur
und Helena Kirchmayr, Landes-
obfrau der OÖKinderwelt.<

Landesobfrau OÖ Kinderwelt LAbg.
Helena Kirchmayr und Bürgermeister
Markus Mitterbaur. Foto: OÖ Kinderwelt
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KINOTIPP

Virginia Woolf 's
Night and Day
Im London des frühen 20. Jahr-
hunderts sucht die brillante As-
tronominKatharineHilbery nach
einem Leben jenseits gesell-
schaftlicher Erwartungen. Zwi-
schenarrangierterEhe,Liebeund
geistiger Unabhängigkeit ent-
deckt sie, dass Herz und Ver-
stand keine Gegensätze sein

müssen – eine zarte, kluge und
humorvolle Erkundung von
Freiheit, Nähe und Selbstbe-
stimmung.< Anzeige

Haley Bennett spielt eine Frau, die ihre eigenen Entscheidungen treffen will.

Foto:W
oolfCom

edy
ProductionsLtd.

„Virginia Woolf´s Night
and Day“
Ab 9. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

TIERHEIM

Samtpfoten suchen
liebevolles Zuhause
LINZ. Die 15-jährige Margo (1)
sucht gemeinsam mit ihrer
schüchternen Freundin Kiscica
einen ruhigenWohnungsplatz, an
dembeide in ihrem eigenenTem-
po ankommen dürfen. Die ver-
schmuste Seniorin genießt nach
anfänglicher Zurückhaltung be-
sonders die Nähe ihrer Men-
schen. Auch die etwa vierjährige
Dinah (2) wünscht sich einen
Neuanfang. Für die freundliche

Katzendame wäre ein Einzel-
platz oder ein Zuhause mit einer
sehr ruhigen Zweitkatze ideal.<

1

Fo
to
s:
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er
he
im
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nz 2

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Muskelabbau beginnt schon
mit 30 Jahren – wirklich
spürbar wird es für die
meisten aber ab 50. Dies
ist kein unabwendbares
Schicksal. Lesen Sie, wie
es dazu kommt und was Sie
dagegen tun können.

Sie machen eigentlich regel-
mäßig Sport, aber der Körper
reagiert nicht mehr so wie frü-
her? Gerade auch wenn Sie
einmal pausieren, verlierenSie
schneller an Kraft und Kondi-
tion? Dann geht es Ihnen wie
vielen anderen ab 50. Mit dem
Älterwerden passieren näm-
lich zwei Dinge: Die Muskeln
werden schleichend weni-
ger und gleichzeitig kommt
es zu einem Rückgang eines
ganz bestimmten Stoffs im
Körper: Kreatin.

Essenziell für die Muskeln
Die meisten kennen Kreatin
bisher ausschließlich als
Trend-Wirkstoff für Krafts-
portler. Das ist aber weit ge-
fehlt. Denn was viele nicht
wissen: Unser Körper produ-
ziert Kreatin sogar selbst – es
spielt nämlich eine zentrale
Rolle bei der Energieversor-
gung der Muskulatur. Das
Problem: Mit zunehmendem
Alter sinkt der natürliche Kre-
atinspiegel in den Muskeln.
Dadurch fehlt beim Sport oft
die Kraft für die letzten 2-3

Wiederholungen oder die letz-
ten Meter. Genau diese geben
den Muskeln aber erst den not-
wendigen Reiz, um zu wachsen.
Ist zu wenig Kreatin vorhanden,
wird es also immer schwieriger
die Muskulatur zu erhalten.

Studienbelegt wirksam
Um dem Muskelabbau ent-
gegenzusteuern, gibt es jetzt
Dr. Böhm® Magnesium Sport +
Kreatin. Nur 1 Getränk täglich
liefert mit 3 Gramm die klinisch
wirksame Kreatin-Menge. Da-
mit baut man wieder leichter
Muskeln auf und bleibt besser
in Form.

Das erfrischende Trinkpulver in
Apothekenqualität überzeugt
Pharmazeuten wie auch Sport-
wissenschaftler. Denn es ent-
hält als einziges Produkt am
Markt neben Kreatin auch Mag-
nesium – dieses aktiviert die En-
zyme, die Kreatin für die Mus-
keln überhaupt erst verwertbar
machen.

Mehr Kraft mit Kreatin
Thema Muskelabbau

1Candow DG et al. Appl Physiol Nutr Metab. 2015 Jul;40(7):689-94.
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ÖAAB PASCHING

Billinger übernimmt
PASCHING. Im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung des ÖAAB
Pasching wurde Kevin Billinger
zum neuen Obmann gewählt. Er
übernimmt die Funktion von Mo-
nika Mairinger, die den Verband
seit 2013 geleitet hatte. Unter den
Ehrengästen war auch ÖAAB-Be-
zirksobmann und Bürgermeister
von St. Florian, Bernd Schützen-
eder. Mairinger prägte den ÖAAB

Pasching über viele Jahre mit zahl-
reichen Initiativen für Familien und
Arbeitnehmer. Sie bleibt weiterhin
als Obmann-Stellvertreterin erhal-
ten und unterstützt gemeinsam mit
Kurt Schwendtner den neuen Ob-
mann. Bürgermeister Markus Hof-
ko dankte ihr für ihren Einsatz und
betonte die Bedeutung des Zusam-
menspiels von Erfahrung und neu-
en Ideen für die künftige Arbeit.<

Vizebürgermeister Josef Lehner, Obmann-Stv.Monika Mairinger, Neo Obmann
Kevin Billinger, Obmann-Stv. Kurt Schwendtner, Bürgermeister Markus Hofko,
Bezirksobmann ÖAAB Bürgermeister Bernd Schützeneder (v.l.) Foto: Team Hofko

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 8. Juli                  
ab 22:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; Woh-
nung ausgiebig lüften – Ungünstig: Genussmittel

DO+FR 9.+10. Juli                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SA 11. Juli                  
bis 00:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Kräuter trocknen; ernten, 
was getrocknet werden soll; Pflanzen umsetzen oder 
umtopfen; Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; 
lüften; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

SO 12. Juli                  
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 13. Juli                  
bis 00:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdauernd 
wässern u. düngen; Rasen schneiden; Hühneraugen 
u. Warzen behandeln; Zahnbehandlungen; Wäsche 
waschen; Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten durch-
führen; günstigster Fasttag – Ungünstig: Haare  
schneiden u. waschen; setzen u. säen 

DI 14. Juli                  
Neumond um 11:45 Uhr – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: alles ausgiebig gießen, bzw. wässern; 
kranke Pflanzen schneiden und auslichten; guter 
Termin für Neubezug von Wohnungen; Wasserin-
stallationen; gute Bedingungen für Verkäufe und 
Familienangelegenheiten – Ungünstig: backen; 
Haare waschen oder schneiden 

MI 15. Juli                  
bis 00:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Gehölze veredeln oder neu pflanzen; Reinigungsar-
beiten; lüften; backen; Haare schneiden u. waschen; 
Geburtstermine – Ungünstig: Mineraldünger aus-
bringen; körperliche Anstrengungen; Impfungen

DO 16. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern 

EHRENBÜRGERSCHAFT

Diamantenes
Priesterjubiläum
KRONSTORF. Mit einem Fest-
gottesdienst feierte die Pfarre
Kronstorf das 60-jährige Pries-
terjubiläum von Konsistorial-
rat Gerold Harrer. Im Rahmen
der Feier wurde der langjähri-
ge Pfarrer zumEhrenbürger der
Marktgemeinde ernannt.

Der aus Leonding stammende
Geistliche wirkte nach Kaplansjah-
ren in Enns und Linz viele Jahre als
Pfarrer und Dechant in Kronstorf.
Die Festmesse in der voll besetzten
Pfarrkirche wurde von Pfarrleiter
Harald Prinz geleitet. Er würdigte
HarrersNähe zu denMenschen und

erinnerte auch daran, dass der Ju-
bilar einst sein Religionslehrer war
und ihn getauft hatte.
Im Rahmen der Feier ernannte
Bürgermeister Christian Kolarik
Gerold Harrer für seine Ver-
dienste um die Marktgemeinde
zum Ehrenbürger. Musikalisch
gestaltet wurde der Gottesdienst
vom Kirchenchor unter der Lei-
tung von Monika Mauhart. Har-
rers Bruder Uwe spielte die
Bruckner-Orgel. Auch eine Ab-
ordnung der Leondinger Pfad-
finder sowie Reiterinnen des
Reiterhofs Cavaletti nahmen an
den Feierlichkeiten teil.<

Gerold Harrer im Kreise von Gläubigen und Reiterinnen des Reiterhofs Cavaletti.

Foto: Peter Schrack

Wirtschaftsempfang Rund 180 Unternehmer sowie Vertreter aus Politik und
Wirtschaft kamen zum Wirtschaftsempfang der WKO Linz-Land im Schloss Enn-
segg zusammen. Unter dem Motto „Gemeinsam stark – denn WIR sind Wirt-
schaft“ stand der Abend ganz im Zeichen von Vernetzung und Zusammenarbeit. Zu-
dem mehrere traditionsreiche Unternehmen geehrt. Foto: WKO Linz-Land/cityfoto
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Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch - auf
Papier, digital, zum Hören und Sehen.
Mit dem Blick fürs Wesentliche –
regional verwurzelt, kritisch gedacht
und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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Rund um Haus u. Garten
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Verkauf

Kauf
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Stellenangebote

Stellengesuche

ENNS - LORCHER 
URGESTEIN WURDE AM 
1. JULI 93 JAHRE ALT
Die Lorcher Nachbarn 
ließen den ältesten 
Dorfbewohner hochleben. 
Karl Haider bekannt auch 
als ehemaliger Bodenleger, 
Spanferkelgriller und einer    
der Gründungsmitglieder 
der Ennser Radfähre.

Alles Gute weiterhin 

und danke für all 

seine Aktionen.

zur mit gutem Erfolg bestandenen 

LAP als Betriebslogistikkauffrau! 

Wir sind sehr stolz auf Dich und 

wünschen Dir von Herzen alles Gute, 

viel Erfolg und Freude für Deinen 

weiteren Lebensweg.

zur mit gutem Erfolg bestandenen 
Herzliche Gratulation

Deine Familie

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 15 Jahre

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!
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ZIRBENZAPFEN
10.+11.+17.+18. Juli jew.
14:00-16:00, Gasthaus Strauß
Freindorf-Ansfelden, Genaue
Infos: www.zirbenlust.at oder
 0681 10363622

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Sammlermarkt in Steyr!
Samstag 11. Juli von 9 - 12.30
Uhr Im GH "Schwechaterhof"
Ankauf/Verkauf/Bewertung
Münzen, Banknoten, AK,
Philatelie, Schilling Umtausch.
4400 Steyr, Leopold-Werndl-
Straße 1
www.muenzvereinwels.at
0664 4578923
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273
Unterstützung für Hauhalts-
reinigung in Pasching gesucht.
Umfang nach Vereinbarung
(etwa alle 2 Monate),
 0699 17020101

Hermi 74 J. Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen u. Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden, mobil
u. kein Weg ist mir zu weit zu
Dir. Du, gerne bis 85 J. u. ein
Kuschelbär. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Eva 63 J. schlank, hoffnungs-
los positiv, verboten roman-
tisch. Du vermisst schon lange
Liebe? Du fühlst Dich einsam?
Dir fehlt jemand zum Lachen,
Reden, Kuscheln, Küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Charmanter 56-Jähriger,
sucht auf diesem Weg eine ehr-
liche Partnerin. Bitte keine Rau-
cher. Ehrlich gemeinte Zuschrif-
ten bekommen 100% Rückant-
wort.  Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14399
Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407
Lachen, gute Gespräche!
Suche ehrliche, herzliche
SIE bis 35 J. für eine feste
Beziehung. Linzer, 41/
1,81, sportlich, musika-
lisch, vertrauensvoll.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Gries-
kirchen unter 004/14403
Michael 57 J., sportlich, be-
ruflich angekommen, mit Herz
und Handschlagqualität. Sucht
Partnerin für gemeinsame Wo-
chenenden und ehrliche Nähe.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Sandra 43 J.,  natürlich, le-
bensfroh, mit beiden Beinen im
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Treue lebt und Nähe
zulässt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Anspruchsvolle Gartenumge-
staltung, Minibagger, qualifi-
zierter Fachbetrieb
www.sawi.at 0676 4619106
Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Tischler hat noch Termine frei,
Montagen, Möbel, Böden, De-
cken, Gartenhäuser, Bad und
Duschrenovierung uvm.
 0699/11347582

Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Räumung, Entsorgung und Rei-
nigung, Häuser, Wohnungen,
Firmen, rasch und verlässlich.
Made in Austria.
WIR RÄUMEN GANZ OÖ
   0676 7382 455

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Gardena Elektro-Rasenmäher
(mit Kabelanschluß), abnehm-
barer Fangkorb, Lenkbügel (vor-
dere Räder beweglich zum Len-
ken), einklapp- u. höhenver-
stellbar, Schnittbreite 38 cm,
€ 60.-Selbstabholung
 0650 2243859

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Verkaufe Flohmarktsachen
wg. Geschäftsauflösung (Ga-
stro) und von Privat
 0664 5353818

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, Pickerl 03/2026 -
NICHT Angemeldet! VB €
1.300  0650-7488184

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten. 0677
61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Linz: helle 2-Zi.-Whg., 52 m²,
5. OG mit Lift, 250 m zur Land-
straße, inkl. Einbauküche, Bad/
WC kernsaniert, VB € 205.000,-
 0664 99012278

Häuser, Bauernhöfe & Sacherl
gesucht. Regionaler Immobili-
enmakler mit langjähriger Er-
fahrung. Liegenschaftsbewer-
tungen, kostenlose Erstbera-
tung.
bettina@hausundhof.co.at
 0664-88614455

Für Krankentransporte suchen
wir zuverlässige Aushilfsfahrer/
innen für Urlaubs- und
Krankenstandsvertretungen.
Auch rüstige Pensionistinnen
und Pensionisten sind herzlich
willkommen!
 0664-1053690 od.
leitstelle@patiententransport-
herz.at

Ich suche Arbeit als Reini-
gungskraft. Raum Enns,
Ennsdorf oder Perg. Sauber
und zuverlässig.  0681
20692378
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 40.347,58; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Einstieg als Trainee ist möglich, auch Freiberufliche sind willkommen
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeoffice Regelung

Mitarbeiter Redaktion (m/w/d)  
Dienstort Perg, 20 bis 40 Stunden/Woche

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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www.byd-pichler.at

AUTOHAUS PICHLER GmbH
Lagerstraße 1, 4481 Asten
Telefon 07224/66142-0

BYD Store PlusCity
Plus-Kauf-Straße 7, 4061 Pasching
Telefon 0650/3085847

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH
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TESTFAHRT

Bühne frei für den Renault Clio
Eigentlich gehören bei Re-
nault aktuell den Elektrischen
die Schlagzeilen. Doch wenn
ein neuerClio ante portas steht,
haben R5, Twingo & Co. erst-
mal Sendepause.

Gern und oft ist vom schwieri-
gen Stand der Kleinwagen zu le-
sen, ihrem eigentlich eh aus-
sichtslosen Kampf gegen EU-
Vorgaben, E-SUVs und Kosten-
druck. Da ist schon was Wahres
dran, die Frage ist, wie damit um-
gehen. Renault hat sich entschie-
den, da quasi einfach nicht mit-
zumachen. Sollen die anderen
sich doch einklinken in den
Trauerflor, die Testfahrer gehen
mit R4, R5 und Twingo auf Er-
oberungsfeldzug und stellen mit
dem brandneuen Clio eine echte
Ikone in die erste Reihe.
Da sieht man wieder, was arri-
vierte europäische Hersteller wie
Renault der neuenKonkurrenz aus
China voraus haben. Allein der
Modellname reicht, um sofort ein
konkretes Bild von einem moder-
nen Kleinwagen mit einem Fuß in
der Tür zu den Kompakten vor
dem inneren Auge zu haben. Fünf
Generationen haben an dieser kla-

ren Vorstellung erfolgreich ge-
arbeitet, es lastet da sicher eine ge-
wisse Verantwortung auf Gene-
ration sechs. Die sie, so viel vor-
weg, locker schultert.

Hochwertiges Interieur
Vor allem beim Design vermag
der Clio restlos zu überzeugen.
Man weiß nicht, wofür man ihn
mehr feiern soll. Die eindring-
lich gezeichnete Front mit ihrer
markanten LED-Lichtsignatur?
Die scharfkantige Motorhaube?
Das dynamisch geformte Heck
mit seinen eindrucksvollen vier
3D-Heckleuchten? Oder viel-
leicht einfach nur für die Tatsa-
che, dass Renault abseits des üb-
lichen Trends statt auf eine Neu-
interpretation des Familienge-
sichts auf einen komplett eigen-
ständigen Look gesetzt hat.
Erst im Interieur folgt das Be-
kenntnis zur elektrischen Familie,
wohl wissend, dass das kein Feh-
ler ist. Eine wohlfeile Mischung
aus digitalen Errungenschaften
und analogen Bedientools nimmt
einen in Empfang, die Vorfreude
auf eine wunderbar einfache Be-
dienungwird komplett erfüllt.Das
persönliche Highlight der Test-

fahrer ist und bleibt der Bedien-
satellit für die Musiksteuerung.
Jüngere Semester werden wohl
eher den leicht zum Fahrer ge-
neigten 10“ Touchscreen und das
sich darin befindliche Google-
Sortiment abfeiern.

Kleiner Kompakter mit
Spaßpotenzial
Traditionell ist ein Clio ja auch ein
potentielles Erstauto, inwiefern
das mit Blick auf Preis und Leis-
tung noch gilt, steht auf einem an-
deren Papier. Die 115 PS des Ba-
sisantriebs sind stimmig, die 158
PS Systemleistung des Vollhybri-
den vielleicht nicht mehr ganz so.
109 PS kommen vom Verbrenner,
deren 49 von der elektrischen Sei-
te, orchestriert von der Multi-Mo-
de Automatik. Man kann den
niedrigen Verbrauch des „Full
HybridE-Tech160“garnichthoch
genug loben, den hohen elektri-
schen Fahranteil, den ruhigen
Lauf, die Rekuperation.
Mehr Eindruck hat aber die Per-
formance hinterlassen. Der flotte
Antritt und die agile Abstimmung
machen den Clio zwar nicht zur
Pocket Rocket, aber zu einem
kleinen Kompakten mit Spaß-

potenzial. Keine Sorge, für Ver-
nunft ist eh auch genug Platz. Der
Kofferraum ist groß, die Platzver-
hältnisse für vier Erwachsene
richtig fein und bereits die mitt-
lere Ausstattung „Techno“ inklu-
diert alles was man braucht. Schi-
cke Felgen, Soundsystem, Voll-
LED-Scheinwerfer, kabellose
Handyintegration und vieles
mehr. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Renault Clio Techno Full
Hybrid E-Tech 160

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Mo-
tor (Vollhybrid)
Systemleistung: 158 PS
Maximales Drehmoment: 172 Nm
Testverbrauch: 4,8 Liter
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis Testwagen: ab 26.490 Euro
Preis Basismodell ab 19.990 Euro

Der Renault Clio Techno Full Hybrid E-Tech 160 ist in der Basisversion ab 19.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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WASSERSKI

Schall holt
Platz zwei
ASTEN. Mit Platz zwei beim
Europacup in den Niederlan-
den hat Nadine Schall vom
WSC Asten-Ausee ein starkes
Ausrufezeichen vor den Welt-
meisterschaften gesetzt. Der
Bewerb galt als wichtige Ge-
neralprobe auf jener Anlage,
auf der im September umWM-
Medaillen gefahren wird.

Bereits im Vorlauf setzte sich
Schall an die Spitze des Teilneh-
merfeldes. Im Finale musste sie
sich lediglich der Deutschen
Phoenix Baumgardt geschlagen
geben und belegte den zweiten
Platz. Damit sammelte die Ober-
österreicherin nicht nur ein Spit-
zenergebnis, sondern auch wich-
tige Wettkampfpraxis auf der
WM-Anlage.
„Mit Phoenix und einigen wei-
teren jungen Athletinnen wächst
eine starke Generation nach. Das
hebtdasNiveauenormundmacht
jeden Podestplatz umso wertvol-
ler. Für mich war Weert eine
wichtige Standortbestimmung –
jetzt richtet sich der volle Fokus
auf die Weltmeisterschaft, denn
dort werden die Karten neu ge-
mischt“, sagte Schall nach dem
Bewerb.
Nach dem erfolgreichen Auftritt
in den Niederlanden richtet sich
der Fokus nun auf das nächste
große Highlight: Von 24. bis 26.
Juli macht der Wasserski-Euro-
pacup Station am Ausee in As-
ten.<

Schall in voller Action Foto: Peter Schrack

NATIONALE SPECIAL OLYMPICS

Ansfeldner schwimmt zu Gold bei
Nationalen Special Olympics
ANSFELDEN. Tobias Steinböck
hat bei den 9. Nationalen Spe-
cial Olympics Sommerspielen
in Wien die Goldmedaille über
50 Meter Brustschwimmen ge-
wonnen. Mit einer starken
Leistung vom Start bis ins Ziel
setztesichderAnsfeldnergegen
die Konkurrenz durch.

An den Nationalen Sommerspie-
len, Österreichs größter Sport-
und Inklusionsveranstaltung,
nahmen rund 1.800 Athleten aus
dem gesamten Bundesgebiet so-
wie internationale Gastdelega-
tionen teil. In insgesamt 19
Sportarten wurden die Medail-
len vergeben.
Für Steinböck ist der Sieg ein
weiterer Erfolg in seiner sportli-
chen Laufbahn. Bereits bei den

Special Olympics World Sum-
mer Games in Los Angeles ge-
wann er im Powerlifting drei
Goldmedaillen.
„Tobias Steinböck ist ein hervor-
ragender Botschafter für unsere
Stadt. Ob auf der Wettkampf-

bühne beim Powerlifting oder im
Schwimmbecken – er überzeugt
mit Disziplin, Ausdauer, Ziel-
strebigkeit und einem beeindru-
ckenden Siegeswillen“, gratu-
liert Ansfeldens Bürgermeister
Christian Partoll.<

Tobias Steinböck (l.) feiert seinen Sieg zusammen mit Bürgermeister Partoll.
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LEBENSHILFE

Medaillen für St. Florian bei
den Special Olympics
ST. FLORIAN. Mit zwei Gold-,
einer Silber- und einer Bron-
zemedaille kehrten drei Ath-
leten der Lebenshilfe aus St.
Florian von den Special Olym-
pics Sommerspielen in Wien
zurück. Neben den sportlichen
Erfolgen stand vor allem das
Miteinander im Mittelpunkt.

Die Teilnehmer hatten sich mit re-
gelmäßigen Trainingseinheiten bei
den Pferdefreunden Perg und Um-
gebung auf den Bewerb vorberei-
tet. Der Einsatz zahlte sich aus:
MartinIrndorfergewanneineGold-
und eine Bronzemedaille, Michae-
la Fiegl holte Gold und Silber. An-
drea Berger erreichte den vierten
Platz. Trotz der heißen Tempera-
turen zeigten die Athleten starke

Leistungen. Vier Outdoor-Bewer-
be mussten aufgrund der Hitze ab-
gesagt werden, die Reitbewerbe
konnten jedoch stattfinden.
„Die Hitze war sowohl für die
Teilnehmer als auch für die Pfer-
de eine große Herausforderung.

Trotzdem haben sie sportliche
Bestleistungen gezeigt und die
Gemeinschaft mit anderen Pfer-
desportbegeisterten sehr genos-
sen“, berichtet Verena Birklbau-
er, Leiterin des Lebenshilfe-
Wohnhauses St. Florian.<

Sportler aus dem Lebenshilfe-Wohnhaus St. Florian Foto: Lebenshilfe OÖ
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FINAL3

Ennser Faustballer holen sich erneut
den österreichischen Vizemeistertitel
ENNS/SALZBURG. Der TV
Wohnplan Enns hat seine star-
ke Saison mit der Silberme-
daille im Final3 Turnier in
Salzburg gekrönt. Nach einem
überzeugenden Halbfinalsieg
gegen FBC LINZ AG Urfahr
mussten sich die Ennser erst im
Finale dem Favoriten Vöckla-
bruck geschlagen geben.

Der TV Wohnplan Enns darf sich
über den österreichischen Vize-
meistertitel freuen. Mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung
und großem Kampfgeist spielte
sich das Team bis ins Finale der
Staatsmeisterschaft und holte sich
dort die Silbermedaille. Im Halb-
finale lieferten die Ennser gegen
Linz Urfahr eine starke Vorstel-

lung ab. Nach einem spannenden
Schlagabtausch setzte sich die
Mannschaft mit 4:2 durch und
machte den Einzug ins Endspiel

perfekt. Dabei begeisterte das
Team auch die zahlreichen mitge-
reisten Fans. Im Finale wartete mit
Vöcklabruck der große Favorit.

Trotz einer engagierten Leistung
undgroßemEinsatzmusste sichder
TV Wohnplan Enns mit 0:4 ge-
schlagen geben. Das klare Ergeb-
nis täusche jedoch über den kämp-
ferischen Auftritt der Ennser hin-
weg, die bis zum letzten Ballwech-
sel um jeden Punkt kämpften.

Bestes Ergebnis eingestellt
Mit dem Vizemeistertitel belohnt
sich der TV Wohnplan Enns wie
schon im Vorjahr für eine erfolg-
reiche Saison und setzt ein wei-
teres Ausrufezeichen in der Ver-
einsgeschichte. Der Verein be-
dankte sich nach dem Bewerb bei
seinenFans,Sponsoren sowieden
zahlreichen Helfern, die die
Mannschaft während der gesam-
ten Saison unterstützt hatten.<

Die Faustball-Mannschaft des TV Wohnplan Enns feiert ihren Vizemeistertitel bei
der österreichischen Staatsmeisterschaft gemeinsam mit ihren Fans.

Foto: Stefan Pühringer
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SPENDENAKTION

Motorrad-Convoy mit Herz
TRAUN. Am 11. Juli wird der
Trauner Kirchenplatz zum
Treffpunkt für Motorradfans,
FamilienundUnterstützer.Beim
LT Charity Convoy stehen Ge-
meinschaft, Unterhaltung und
vorallemderguteZweck imMit-
telpunkt. EswerdenSpenden für
die Mobile Kinderkrankenpfle-
ge Oberösterreich gesammelt.

BereitszumdrittenMalmachtder
LT Charity Convoy Station in
Traun. Organisiert wird die Be-
nefizveranstaltung vom Verein
The Bat's NOMADS Motorrad-
club. Nach demgroßen Erfolg im
Vorjahr, bei demmehr als 13.500
Euro für die Mobile Kinderkran-
kenpflege Oberösterreich (MO-
KI OÖ) gesammelt wurden, steht
auch heuer wieder der gute
Zweck im Mittelpunkt. Die Teil-
nehmer treffen sich ab 10.30 Uhr

amUrfahranerMarkt inLinz.Die
Ausfahrt startet um 12 Uhr, die
Ankunft am Trauner Kirchen-
platz ist für 12.30 Uhr geplant.

Familienprogrammmit Live-
Musik und Verpflegung
Bis 22 Uhr erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches
Programm mit Live-Musik,

Speisen und Getränken sowie
Bullriding und einer Tombola.
Der Erlös kommt der Mobilen
Kinderkrankenpflege Oberös-
terreich zugute. Vor Ort können
Besucher freiwillig spenden oder
Schlüsselbänder des The Bat's
MC NOMADS erwerben. MO-
KI OÖ informiert außerdem an
einem Stand über seine Arbeit.<

Die Mitglieder des The Bat's NOMADS Motorradclubs präsentieren sich vor der
Trauner Kirche für den LT Charity Convoy, um Spenden für die Mobile Kinder-
krankenpflege Oberösterreich zu sammeln. Foto: Stadtmarketing Traun

SCHLOSS ENNSEGG

Musik im Rosengarten
ENNS.DasCollegiumEnnsegg lädt
am16. Juli um20Uhr zum„Klang-
raum Rosengarten“ in den histori-
schen Rosengarten des Schlosses
Ennsegg ein. Unter dem Motto
„Zauberhaft“ erwartet die Besu-
cher ein Konzertabend mit klassi-
scher Musik und Volksmusik. Ge-
meinsam mit dem Vokalensemble
Floriani Quartett gestaltet das Col-
legium Ennsegg ein vielseitiges
Programm. Zu hören ist unter an-
derem eine Symphonie von Wolf-
gang Amadeus Mozart, der „Som-

mer“ aus Antonio Vivaldis „Vier
Jahreszeiten“ sowie Musik aus En-
gelbert Humperdincks Oper „Hän-
sel und Gretel“. Ergänzt wird das
Konzert durch Werke von Georg
Kreisler, Gesang des Floriani
Quartetts und Auftritte eines
Volksmusikensembles des Colle-
gium Ennsegg. Bei Schlechtwetter
findet die Veranstaltung in der
Stadtpfarrkirche Enns-St. Marien
statt. Karten sind unter Tel. 07223
82181 erhältlich. Weitere Infos auf
www.collegiumennsegg.at.<

„Klangraum Rosengarten“ im Schloss Ennsegg Foto: Wolfgang Simlinger

THEATERSPECTACEL WILHERING

Shakespeare Klassiker
in neuem Gewand
WILHERING. Mit einer oberös-
terreichischen Neuinterpreta-
tion von William Shakespeares
„Ein Sommernachtstraum“ er-
öffnet das theaterSPECTACEL
Wilhering seine 32. Spielsaison.
Premiere ist am 15. Juli in der
Scheune des Stiftes Wilhering.

Regisseur Joachim Rathke und
Dramaturgin Doris Happl haben
den Komödienklassiker anläss-
lich des 400. Todestages Shake-
speares neu bearbeitet und die
Handlung nach Oberösterreich
verlegt. Erzählt wird die Ge-
schichte der jungen Hermia, die
vor einer arrangierten Hochzeit
flieht und in einem magischen
Wald gemeinsam mit Elfen, Trol-
len, Puck und einer Amateurthea-
tergruppe in turbulente Verwick-

lungen gerät. Bis 7. August sind
insgesamt 17 Aufführungen ge-
plant. Das Publikum erwartet eine
humorvolle Inszenierung über
Liebe, Verwechslungen und die
Faszination des Theaters. Tips
verlost 5x2 Freikarten für die Vor-
stellung am 31. Juli. Weiter Infos:
www.theaterspectacel.at<

„Ein Sommernachtstraum“ in eigener
Fassung für Wilhering. Foto: Reinhard Winkler

WALLFAHRTSKIRCHE

Lesung
PUCKING. Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Kultur unterm
Sternenhimmel“ findet am Sonn-
tag, 12. Juli, um18Uhr in derWall-
fahrtskirche St. Leonhard die sze-
nische Lesung „Der alte, weise
Marsun und seine Eule Ahax“ für
Groß und Klein statt. Zum Inhalt:
Vor vielen Jahren lebte imWald in
einem Haus der alte, weise Marsun
mit seiner Eule Ahax. Für dieMen-
schen war dieses Haus unsichtbar.
Für jeden Menschen auf der Erde
schrieb Marsun das „Buch des Le-
bens“. Darin hielt er alles Gute und
alles Schlechte fest. Ahax, eine leb-
hafte Eule, war Marsuns ständiger
Begleiter. Doch es gab auch Eaet,
der die Tiere und die Natur nicht
wertschätzte und schlimme Dinge
tat. Ob und wie ihm geholfen wer-
den konnte, erfahren die Besucher
bei der Lesung. Weitere Informa-
tionen sind unter www.kulturver-
ein-leonhard.at erhältlich.<
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HANDARBEITSRUNDE

Alten Stoffen wird
neues Leben geschenkt
KRONSTORF. Seit 15 Jahren
trifft sich die Kreativwerkstatt
der Gesunden Gemeinde
Kronstorfeinmal imMonat,um
aus ausgedienten Stoffen und
Wollmaterialien neue Produk-
te herzustellen. Rund 25 Frau-
en aus Kronstorf und Umge-
bung engagieren sich dabei eh-
renamtlich und fertigen unter
anderem Arbeiten für Schu-
len, Kindergärten, soziale Ein-
richtungen undAltenheime an.

Verkauft werden die handgefer-
tigten Produkte beim Genuss-
markt in Kronstorf sowie am
Bauernmarkt am Gut Wild-
Obermayr in Niederneukirchen.

Ein besonderes Projekt konnte
die Handarbeitsrunde heuer mit
dem Massageinstitut Roland
Weichhart aus Enns umsetzen.
Im Auftrag des Unternehmens
fertigten die Frauen wiederver-
wendbare Auflagentücher für
Massageliegen an. Diese sollen
Papierauflagen ersetzen und so
Abfall vermeiden. Gleichzeitig
unterstützt das Massageinstitut
mit dem Auftrag die Arbeit der
Kreativwerkstatt.
Die Treffen finden jeweils am
letzten Montag im Monat ab 18
Uhr statt. Neue Interessierte sind
willkommen. Infos gibt es bei
Linda Oberlininger unter
0650/7688811.<

Mit einem besonderen Auftrag setzt die Kreativerkstatt nun auch ein Zeichen für
mehr Nachhaltigkeit. Foto: Marktgemeinde Kronstorf

KAFFEE IM GARTEN Die Goldhaubengruppe Enns lädt zu „Kaffee im Gar-
ten“ ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, 18. Juli, ab 13 Uhr im Garten
der Familie Eckmayr statt. Bei Schönwetter erwartet die Besucher ein gemütli-
cher Nachmittag mit Kaffee und hausgemachten Kuchen in der Samesleitner-
Straße 25 in Enns. Die Goldhaubenfrauen freuen sich auf zahlreiche Gäste.

Foto: Anna Neubauer

BRUCKNERHAUS

Revolution Mahler
LINZ. Mezzosopranistin Fleur
Barron und das Mahler Acade-
my Orchestra unter der Leitung
von Philipp von Steinaecker
gastieren am Mittwoch, 16. Sep-
tember, 19.30 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz.

Den Abschied thematisierte
Gustav Mahler nicht nur in sei-
nen „Kindertotenliedern“, son-
dern auch in seiner 9. Symphonie
– der letzten Komposition, die er
vollendete. Philipp von Steinae-
cker und Fleur Barron musizie-
ren dieses bewegende Programm
mit dem Mahler Academy Or-
chestra, das aus Mitgliedern
europäischer Spitzenorchester
wie den Berliner Philharmoni-
kern oder dem Royal Concert-
gebouw Orchestra sowie Musi-
kern der von Claudio Abbado ge-
gründeten Gustav Mahler Aca-
demy besteht. Gespielt wird auf

Originalinstrumenten, mit denen
der Klang der Wiener Philhar-
moniker um 1900 akribisch re-
konstruiert wurde. Das Ergebnis
ist ein für heutige Ohren völlig
neuer Mahler – voll Farben-
pracht,Wärme und Drastik. Infos
und Karten: brucknerfest.at, Tips
verlost 4 x 2 Freikarten.<

Sängerin Fleur Barron Foto: Victoria Cadisch

DinolanD

Großes Urzeiterlebnis
KirchDorf/inn. Das Dinoland 
auf SchlossKatzenberg lädt mit 
100 Exponaten und Mitmachsta-
tionen zur Reise in die Urzeit ein. 
Neu ist heuer der Brachiosaurus 
„Brutus“ oder die 80 Meter lange 
Murmelbahn. An heißen Tagen 
bringt die XXL-Wasserrutsche ab 
jetzt wieder die ersehnte Abküh-
lung während des Besuchs und 
auch am pädagogischen Wasser-
spielplatz mit Naturbiotop können 

Groß und Klein plantschen. In den 
OÖ Ferien ist das Aus�ugsziel von 
Mittwoch bis Sonntag je von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. Außerhalb der 
Ferien gelten Öffnungszeiten an 
Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen je von 10 bis 17 Uhr. Kinder 
unter vier Jahren haben freien Ein-
tritt. Für den Rundgang sollten drei 
Stunden eingeplant werden.
Mehr Informationen gibt es unter 
www.dino-land.at.<� Anzeige

Eine XXL-Wasserrutsche sorgt für Abkühlung während des Besuchs im Dinoland.
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GALERIE TRAUN

Neues Projekt zeigt
Trauner Perspektiven
TRAUN. In der Galerie der Stadt
Traun wird ein Fotokunstpro-
jekt gezeigt, das denBlick auf das
Zusammenleben in der Stadt
schärft. Unter dem Titel „ge-
genÜBERstellung“ arbeiten drei
Künstler gemeinsam mit dem
Jugendzentrum Xtreff.

Ausgangspunkt war die Integra-
tionsplattformderStadtTraun,aus
der 2023 die Arbeitsgruppe „Zu-
sammenleben“ entstand. Daraus
entwickelte sich die Idee, Jugend-
liche und zugewanderte Men-
schen selbst zu Wort kommen zu
lassen – in fotografischen Gegen-
überstellungen. Die drei künstle-
rischen Zugänge setzen unter-
schiedliche Schwerpunkte: Alex-
ander Schinko und das Xtreff stel-

len in „Jung sein in Traun – frü-
her und heute“ Generationen
gegenüber. Werner Redl beschäf-

tigt sich mit Fragen von Her-
kunft, Identität und dem, was
trennt oder verbindet. Mojtaba
Mousavi richtetmit „Ich inTraun“
den Blick auf persönliche Per-
spektiven im öffentlichen Raum.
Die Ausstellung versteht sich als
Einladung zum Perspektiven-
wechsel und zur Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Blick auf
Stadt und Gesellschaft. „Wir la-
den Sie herzlich ein, diesen
Gegenüberstellungen zu folgen
und bei der Eröffnung neue Blick-
winkel zu entdecken“, heißt es von
den Beteiligten.
Vernissage ist am Mittwoch, 15.
Juli , um 19 Uhr in der Galerie der
Stadt Traun. Die Ausstellung ist
bis 30. August bei freiem Eintritt
zu sehen (Di–So, 8–22 Uhr).<

Persönliche Perspektiven im öffentli-
chen Raum Foto: Mojtaba Mousavi

STIFT ST. FLORIAN

„Battle Vivaldi“
ST. FLORIAN. Mit einer außerge-
wöhnlichenNeuinterpretationvon
Antonio Vivaldis „Vier Jahres-
zeiten“ lädt das Stift St. Florian im
Rahmen der OÖ Stiftskonzerte zu
einem Konzerterlebnis ein, das
Musik, Tanz und Theater mitein-
ander verbindet. Zu sehen ist die
Produktion „Battle Vivaldi“ am
Samstag, 25. Juli, um 19 Uhr, und
am Sonntag, 26. Juli, um 11 Uhr,

im Marmorsaal des Stiftes. Tips
verlost 3 x 2 Freikarten für den 25.
Juli. Weitere Infos sowie Tickets
sind online unter www.stiftskon-
zerte.at verfügbar.<

Vivaldis Werk „Vier Jahreszeiten“ wird neu interpretiert. Foto: Julien Benhamou

MUSIKVEREIN

Sommerkonzert
NIEDERNEUKIRCHEN. Der Mu-
sikverein Niederneukirchen lädt
am Freitag, 10. Juli, um 19 Uhr
zu seinem ersten Sommerkon-
zert ein. Die Besucher erwartet
ein abwechslungsreicher Abend
mit musikalischen Highlights
und einem anschließenden Däm-
merschoppen. Die Veranstal-
tung findet bei der Familie Zeindl
in der Friedmannstraße 25 statt.
Abseits des klassischen Kon-

zertsaals sorgen die Musiker
unter freiem Himmel für som-
merliche Stimmung. Im An-
schluss klingt der Abend bei er-
frischenden Getränken und herz-
haften Snacks gemütlich aus.Der
Eintritt erfolgt gegen freiwillige
Spenden. Mit dem Erlös wird die
Vereins- und Jugendarbeit
unterstützt. Die Veranstaltung
findet ausschließlich bei Schön-
wetter statt.<

Der Musikverein Niederneukirchen bereitet sich auf das erste Sommerkonzert
unter freiem Himmel mit anschließendem Dämmerschoppen vor. Foto: MV NNK

JUNGE ÖVP ENNS

Sommerkino
im Schlosspark
ENNS. Nach vierjähriger Pause
kehrt das Sommerkino in den
Schlosspark Enns zurück: Die
Junge ÖVP lädt am Freitag, 17.
Juli, erstmals seit 2022 wieder
zum Kinoabend unter freiem
Himmel ein. Das Sommerkino
war viele Jahre ein fixer Be-
standteil des Veranstaltungs-
sommers. Nach einer Pause or-
ganisiert nun ein neues Team der
Jungen ÖVP Enns die Neuauf-
lage. Ab 20 Uhr ist Einlass, der
Film beginnt um 21 Uhr. Für Ki-
nostimmung sorgen eine große
Leinwand, Popcorn und kühle
Getränke. Bei Schlechtwetter
wird die Veranstaltung auf
Samstag, 25. Juli, verschoben.
Das Filmprogramm wird recht-
zeitig vor der Veranstaltung auf
der Facebook-Seite der JVPEnns
bekanntgegeben.<
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

SA, 11. Juli

SO, 12. Juli

DI, 14. Juli

DO, 16. Juli

FR, 17. Juli

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

OIMARA: KIMMANEDAUFDE TOUR
LINZ. „Wackelkontakt“ und weit mehr als
ein „Bierle in da Sun“: Der bayerische Rock-
star Oimara wird auf der Posthof Linz
FrischLuft-BühneamFreitag,14.August, für
Party sorgen. Support kommt von Lucas
Fendrich, Beginn ist um 19 Uhr. Infos und
Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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KLASSISCHE KLANGWOLKE
LINZ. Am 4. September, 19.30 Uhr, bringen
Riccardo Chailly und die Filarmonica della Sca-
la Rachmaninoffs 4. Klavierkonzert, gespielt
von Alexander Malofeev, sowie Tschaikows-
kis 4. Symphonie ins Brucknerhaus. Das Kon-
zert wird als Klassische Klangwolke im Do-
naupark zu hören sein. Infos: brucknerhaus.at
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Nominiert jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum
31.07.2026 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,

die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis
des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!in

Jetzt

bis 31.07.

nominieren!

Sport

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Auflösung Sudoku

4 7 2 3 6 9 5 8 1
1 3 6 5 4 8 9 7 2
8 9 5 1 2 7 3 6 4
5 6 7 4 8 1 2 9 3
2 1 9 6 3 5 8 4 7
3 4 8 7 9 2 6 1 5
9 8 3 2 1 4 7 5 6
6 5 1 8 7 3 4 2 9
7 2 4 9 5 6 1 3 8

RODLGELÄNDE

Open Air
OTTENSHEIM. Das Rodlgelände
in Ottensheim (Rodlstr. 22) ver-
wandelt sich am Freitag, 17. und
Samstag, 18. Juli, jeweils ab 17
Uhr in einen Treffpunkt für Mu-
sikfans. Bei der 33. Ausgabe des
OpenAirOttensheim erwartet die
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm von Punk über
Hip-Hop bis Techno und Heavy
Metal. Ergänzt wird das Festival
durch Nightline-DJs, die belieb-
ten „Klobands“ und ein vielfälti-
ges gastronomisches Angebot.<

Die Deutschpunk-Band Acht Eimer
Hühnerherzen heizen dem Publikum
am Freitag so richtig ein. Foto: Milan Peschel

MV DÖRNBACH

Frühschoppen
WILHERING. Der Musikverein
Dörnbach lädt am Sonntag, 26. Ju-
li, zum Musi-Frühschoppen in die
Stockschützenhalle Schönering
ein. Neben musikalischer Unter-
haltung erwartet die Besucher ein
Rahmenprogramm für die ganze
Familie. Der Tag beginnt um 9.30
Uhr mit einem Gottesdienst, an-
schließend findet die Fahrzeugseg-
nung statt. Ab 10.30 Uhr sorgt der
Musikverein Dörnbach beim Früh-
schoppen für musikalische Unter-
haltung. Oldtimerfreunde sind ein-
geladen, mit ihren Autos, Trakto-
ren, Motorrädern, Fahrrädern oder
anderen historischen Fahrzeugen
zum Oldtimertreffen zu kommen.
Für Kinder gibt es einen Kids-Cor-
ner mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und Spielen. Außerdem wartet
eineTombola auf dieBesucher.Als
Hauptpreisgibt eseinenAuftritt des
Musikvereins Dörnbach bei einer
Veranstaltung nachWahl.<

Asten: Jeden Freitag: Schach Jugendtraining,
17 - 18.00, Allgemeines Schachtraining, 18 -
21.00, Feuerwehrhaus Raffelstetten, Infos:
 0660 2610906

Enns: Jeden Freitag: Stammtisch des Alpenver-
eins Neugablonz-Enns, gesellige Zusammen-
kunft ohne Anmeldung, GH Brunner, ab 17.00

Enns: Jeden Montag: Rückengymnastik, Herz-
Kreislauf Koordinationsübungen, Volksschule,
17.00, VA: Kneipp Aktiv Club Enns

Enns: "Kultur am Turm", Konzert mit dem
Ennser Singkreis - Auszug aus dem Programm,
Hauptplatz, 18.00

Traun: Musik am Hof - Big Bad Traun, Stein-
humergut, 19.00

Linz: Familien-Tanztheater
"König der Löwen'' ab 5 Jahre. Regie und
Choreographie: Iassen Stoyanov 18:00,
Theater Maestro, www.maestro-linz.com

Neuhofen: Kremstal Open Air, Kirchenplatz,
20.30

Traun: Freitag im Zentrum, Party-Schlager
Konzert mit: "Zwirn", 19.30, nur bei Schön-
wetter, Info-Telefon:  07229 62032

Enns: Cittàmusica-Konzertreihe: "The Blues
Patties", Hauptplatz, 19.30

Enns: Fischerfest des Ennser Fischereivereins,
Gelände des Ennser Fischereivereins in Engha-
gen, ab 10.00

Kronstorf: Jubiläumsfeier 80 Jahre SCK,
Sportplatz, Nachwuchsfestival ab 10.00,
Abendprogramm ab 20.00

Oftering: Wanderung: Seenweg, Infos:
 0664 73607316, VA: Naturfreunde Ofte-
ring

Kronstorf: Jubiläumsfeier 80 Jahre SCK, Früh-
schoppen, Sportplatz

Pucking: Kultur unterm Sternenhimmel: Le-
sung: "Der alte, weise Marsun und seine Eule
Ahax", Wallfahrtskirche St. Leonhard/Pucking,
18.00, VA: Kulturverein St. Leonhard/Pucking

St. Florian: St. Florianer Orgelsommer 2026:
Matineekonzert mit Jacobus Gladziwa, Stift,
11.00

Wilhering: Orgelmeditation: Ugo Sforza,
Stiftskirche, 15.30

Linz-Land: Kostenloses Webinar: "Basiswis-
sen Steuern für Gründer", 16.00, VA: WKO
Linz-Land, Anmeldung: www.wko.at/ooe/gruen
dung/basiswissensteuern

Asten: Wasserski Schnupperkurs, für 10-15
Jährige, Wasserskilift Ausee, 9.30 - 11.30, An-
meldung: wsc.astenausee@gmail.com

Enns: "Klangraum Rosengarten - Zauber-
haft", Collegium Ennsegg mit dem Vokalen-
semble Floriani Quartett, Schloss Ennsegg,
20.00, Karten und Infos: www.collegiumenn
segg.at

Enns: Sommerkino, Schlosspark, ab 20.00,
VA: Junge ÖVP

Leonding: Klangplatzkonzert: "Spectacollo",
Stadtplatz, 20.00, VA: KUVA

Traun: Freitag im Zentrum, Rock Konzert mit:
"Starclub Band", 19.30, nur bei Schönwetter,
Info-Telefon:  07229 62032

11. und 12. Juli:
Linz-Stadt:
(Sa und So jeweils 7 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Kleintiere: Drs. Mayr, 0732 757444
Bez. Linz-Land:
(Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Enns: BEZIEHUNGLEBEN, Einzel-, Paar- und
Familienberatung  0732 773676

Linz, Familien- u. Erziehungsberatung:
  0732 349271

Linz,  Schuldnerberatung:
  0732 775511

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Traun: Mobiles Familiencoaching, www.sozia
le-initiative.at

Traun: Rechts- u. psychosoziale Familienbera-
tung, Bezirksgericht, Dienstagvormittag mit
Terminvereinbarung  05 760121-17300
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MOVIEMENTO-SOMMERKINO

Filmgenuss unterm Sternenzelt
LINZ. Wenn die Nacht herein-
bricht, heißt es in Linz wieder
zurücklehnen und genießen:
Von 8. Juli bis 22. August be-
spielt das Moviemento wieder
den Innenhof des Priesterse-
minars mit dem Sommerkino.

Vom Moviemento nur einmal
über die Dametzstraße rüber und
schon findet man sich im Open-
Air-Kinosaal wieder, dem Innen-
hof des Bischöflichen Priesterse-
minars. 45 Minuten vor Filmbe-
ginn kann man dort die inner-
städtische Oase bei einem Ge-
tränk genießen.
Filmisch erwartet die Besucher
wieder eine bunte Mischung aus
Highlights des laufenden Kino-
jahres, Premieren und Klassi-
kern. Gespielt wird Montag bis
Samstag. Los geht's mit „Die Ca-
mino-Therapie - Finde deinen

Weg“ (8. Juli), „Auf zwei Rä-
dern“ (9. Juli), „The Piano Tu-
ner“ (10. Juli) und„Glennkill: Ein
Schafskrimi“ (11. Juli).
Bereits Tradition haben die Klas-
siker: Am 14. Juli wird der vor 40
Jahren veröffentlichte Film
„Stand by Me“ von Rob Reiner
gezeigt, der Ende letzten Jahres
verstorben ist. Am 4. August mu-
sizieren Karen Schlimp am Kla-

vierundManuelaKloibmüller am
Akkordeon live zum Stummfilm
„Goldrausch“ von Charlie Chap-
lin. Am 18. August beschließt
„Darling“ von John Schlesinger
den Klassikerreigen. Wie ge-
wohnt führt Markus Vorauer vor
den Filmen mit filmgeschichtli-
chen Zusammenhängen und
Hintergründen in die Werke ein.
Das Gelbe Krokodil kocht wie-

der zum „Kulinarischen Som-
merkino“ auf: Am 22. Juli be-
stimmen mediterrane Einflüsse
das Buffet zu „CalleMalaga“ und
am5.Augustwird zu „DirtyDan-
cing“ nach dem obligatorischen
Wassermelonen-Aperitif der
Grill angeheizt und es werden
amerikanische Klassiker ser-
viert.
Und wenn's regnet? Alle Filme
werden zeitgleich im Movie-
mento gezeigt. Jeweils um15Uhr
wird entschieden, ob das Kino
draußen stattfinden kann. Infos
dazu findet man dann auf der
Homepage des Moviemento. Ist
die Wettersituation nicht eindeu-
tig, wird final bis um 19 Uhr ent-
schieden.<

Spieltermine und Karten unter
moviemento.at/sommerkino-2026
oder an der Moviemento-Kasse

Schauplatz des Sommerkinos ist wieder der Innenhof des Priesterseminars. Foto: a_kep

SAMARITERBUND-EVENT

„Samma Party“
LINZ. Der Samariterbund Linz
lädt am Montag, 27. Juli, zum
Charityevent „Samma Party“ im
Rosengarten am Pöstlingberg.
Moderator und Kabarettist Max
Mayerhofer präsentiert in sei-
nem ersten Solo-Programm ein
Best-of aus fünf Jahrzehnten.
Andie Gabauer und seine Band
stehen für ehrliche Songs und
eine kraftvolle Mischung aus
Pop, Rock und akustischen Ele-
menten. Ein weiterer Höhepunkt

ist eine Charity-Versteigerung
von Erlebnissen und Raritäten.
Der Erlös kommt der Arbeit des
Samariterbundes zugute. Beginn
ist um 18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr.
Karten: asb.or.at/charity
Tips verlost 3x2 Freikarten.<

Mit dabei: Andie Gabauer (l.) und Max Mayerhofer Fotos: Christina Karagiannis (l.), attack.at

POSTHOF OPEN-AIR

Chat Faker live
LINZ. Trittsicher tänzelt der
Wahl-New-Yorker Songwriter
aus Down Under Nick Mur-
phy unter dem Künstlerna-
men Chet Faker durch Future
Beat, Funk, Electro und Mo-
dern Soul – am Mittwoch, 22.
Juli, 19.30 Uhr, auf der Post-
hof FrischLuft-Bühne.

Chet Faker experimentiert gerne
mit Genre-Mischungen und
Künstlernamen. 2011 landete er
seinen großen Coup mit dem Co-
ver des Backstreet-Boys-Hits „No
Diggity“. „A Love For Strangers“,
sein aktuelles, erstes Album als
Chet Faker seit vier Jahren, erwei-
tert den etablierten Sound in neue
Richtungen. Es spielt mit Saxofo-
nen, die an legendäre Acts wie
Prefab Sprout und The Blue Nile
erinnern genauso wie mit dem üp-
pigen,Breakbeat-lastigenPop.Und
er bringt einen Flowmit nach Linz,

der sagt: „Jetzt lass mal gut sein“ –
und trägt in mollig-sonnige Sphä-
ren. Infos/Karten: posthof.at, Ö-
Ticket; Tips verlost 4 x 2 Freikar-
ten.<

Spaß mit Chat Faker Foto: Sarah Eiseman
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,-

Ihre Vorteile:
• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZmit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,-

Ihre Vorteile:
• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmermit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)
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ab

2.599,-

ab

2.659,-

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen
inkludiert

Special

Fotos: MSC Cruises S.A.

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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